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Allen Bürgerinnen und Bürgern aus Geiselbach und Omersbach
wünsche ich 

ein frohes und gesegnetes Osterfest!
Im Namen des Gemeinderats,

der Bediensteten von Verwaltung, Bauhof und der Kindergärten.

Ihre 
Marianne Krohnen
Bürgermeisterin

FROHE OSTERN!
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Urlaub

Die Praxis Konrad ist vom 14.05. bis 17.05.2026 wegen Urlaub geschlossen. 
Vertretung übernehmen die Ärzte in Schöllkrippen (Schreiber/Dr. Jäger, Dr. Roth/
Dr. Hoffmann) und Krombach (Dr. Hartmann). 

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst findet nicht mehr in den Praxen der niedergelas-
senen Ärzte statt, sondern an zentralen Bereitschaftspraxen.
Eine Anmeldung in einer der Bereitschaftspraxen ist nicht nötig.
Die Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxen sind:
Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg:
Samstag, Sonntag und Feiertag:  08:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:    13:00 - 22:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:   18:00 - 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis der Main-Kinzig-Klinik Gelnhausen:
Samstag, Sonntag und Feiertag:  07:00 - 07:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:    14:00 - 07:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:   19:00 - 07:00 Uhr
Bereitschaftspraxis an der Helios Klinik in Erlenbach:
Samstag, Sonntag und Feiertag:   09:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:   16:00 - 21:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:   18:00 - 21:00 Uhr
Bereitschaftspraxis am Klinikum Main-Spessart in Lohr: 
Samstag, Sonntag und Feiertag:   09:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:    16:00 - 22:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:   18:00 - 22:00 Uhr
Weiterhin gibt es einen Hausbesuchsdienst für Patienten, die aus medizinischen 
Gründen nicht in der Lage sind, eine der Bereitschaftspraxen aufzusuchen.  Der Kas-
senärztliche Bereitschaftsdienst darf nicht mit dem Notarzt (Blaulicht) verwechselt 
werden, der für lebensbedrohende Zustände da ist (Rufnummer 112). 
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar unter der Rufnummer 116 117. 
Unter dieser Rufnummer erreichen sie den Hausbesuchsdienst und bekommen In-
formationen, an wen und wohin sie sich wenden sollen.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Telefon 116 117
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns 
Rettungsleitstelle: Telefon 112
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen oder Verletzungen
Zahnärztlicher Notdienst: Telefon: 06021 80700 
www.notdienst-zahn.de 
Hebammen-Wochenbettambulanz für Wöchnerinnen und stillende Frauen
Sonn- und Feiertags 09:00 Uhr, Eingangsbereich Klinikum, ohne Voranmeldung!
http://www.hebko-aschaffenburg.de
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Apothekennotdienst

Aufgrund der Umstrukturierung des Apothekennotdienstes gibt es keinen festen 
Notdienstplan mehr.
Eine aktuelle offizielle Liste aller Apotheken, die in Ihrer Nähe Notdienst haben, 
finden Sie:
- Auf der Homepage https://www.aponet.de/apotheke/notdienstsuche
- Per Kurzwahl 22833 von jedem Handy (69 Cent/Minute oder pro SMS) oder unter 
der kostenlosen Telefon-Nr. 0800 0022833 aus dem deutschen Festnetz.

Unerlaubter Grabschmuck

An den Gräbern „Urnenröhre mit Platte“ und „Urnenröhre mit Stele“ wird uner-
laubt Grabschmuck abgestellt.
Die Betroffenen werden aufgefordert, diesen Grabschmuck zu entfernen.

Ehrenabend der Freiwilligen Feuerwehren im Landkreis Aschaffenburg 2026

v. l.n.r.: Markus Schlett, Stefan Kraus, Bürgermeisterin Marianne Krohnen, Komman-
dant Jan Maier, Kommandant Jörg Roßhirt, Landrat Dr. Alexander Legler. Foto: privat

Am Freitag, den 27. März 2026, haben der Landkreis Aschaffenburg und der Kreis-
feuerwehrverband im Kultur- und Sportpark Hösbach einen feierlichen Ehrenabend 
veranstaltet, bei dem langjährige Feuerwehrdienstleistende ausgezeichnet wurden.
Bürgermeisterin Marianne Krohnen und Landrat Dr. Alexander Legler gratulierten 
Markus Schlett und Stefan Kraus für 25 Jahre Freiwillige Feuerwehr Geiselbach-
Omersbach.
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ÖFFNUNGSZEITEN

Öffnungszeiten der Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung 

Am Freitag, den 24.04.2026
ist das Rathaus wegen einer
Gemeinschaftsveranstaltung 

geschlossen.

Montag - Freitag .......... 08:30 – 12:00 Uhr
Montag ......................... 14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag ................... 14:00 – 18:00 Uhr
Telefon: 06024 63593-0
Fax: 06024 63593-18 
E-Mail: poststelle@geiselbach.bayern.de 
www.geiselbach.de

Bürgermeister-Amtsstunden

Montag, 
Mittwoch, Freitag ........ 08:30 – 11:00 Uhr
Donnerstag .................. 17:00 – 18:00 Uhr

Kindergärten und Grundschule

Kindergarten Kükennest Geiselbach
Am Wickengarten 11
Tel. 06024 1261
www.kitas-geiselbach.de

Kindergarten Kunterbunt Omersbach
Am Hirtenberg 4 A
Tel. 06024 3416
www.kitas-geiselbach.de

Grundschule Geiselbach
Schulstraße 6
Tel. 06024 630050
www.vs-krombach-geiselbach.de

Öffnungszeiten der Postagentur

Clip & Clutch GmbH
Waldstraße 15, 63826 Geiselbach

Montag – Donnerstag: 10:00 – 17:00 Uhr
Freitag:            10:00 – 14:00 Uhr
Samstag:           10:00 – 13:00 Uhr

Öffnungszeiten der Banken

VR-Bank eG
Service- und 
Beratungszentrum Schöllkrippen
Marktplatz 3, 63825 Schöllkrippen
Telefon: 06023 5055-0
Fax: 06023 505549
Montag:  08:30 - 12:00 Uhr und
  14:00 - 16:30 Uhr
Dienstag: 08:30 - 12:00 Uhr und
  14:00 - 16:30 Uhr
Mittwoch: 08:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 08:30 - 12:00 Uhr und
   14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  08:30 - 12:00 Uhr und
   14:00 - 16:30 Uhr 

Sparkasse 
Beratungscenter Schöllkrippen
Laudenbacher Str. 3, 63825 Schöllkrippen
Tel. 06021 3975610

Öffnungszeiten:
Montag:  09:00 - 12:00 Uhr, 
  14:00 - 17:00 Uhr
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr, 
  14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr, 
  14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  09:00 - 12:00 Uhr
Beratungszeiten:
Montag – Freitag: 08:00 - 20:00 Uhr

Öffnungszeiten 
der Pfarrbücherei Geiselbach

Neue Öffnungszeiten:
Dienstag: 17:45 Uhr - 18:15 Uhr
Mittwoch: 13:30 Uhr - 14:30 Uhr
Und je nach Gottesdienst
- Samstag: 19:30 Uhr - 20:00 Uhr oder
- Sonntag: 10:00 Uhr - 10:30 Uhr



Gebührenordnung:
Kinderbücher  0,00 € 4 Wochen
Jugendbücher 0,00 €  4 Wochen
alle anderen Bücher 0,20 € 4 Wochen
Spiele            0,20 € 4 Wochen
Hörbücher         0,50 € 2 Wochen
DVDs            1,00 € 1 Woche
E-Mail-Kontaktaufnahme unter bueche-
rei-geiselbach@web.de.

Stromversorgung Bayernwerk AG

Erreichbarkeit bei Stromstörungen
Störungsnummer: 0941 28003366
Verlinkung auf www.bayernwerk.de

Anschrift des Gasversorgers

Energieversorgung Main-Spessart GmbH
Boschweg 9, 63741 Aschaffenburg
Telefon 06021 38672-40
Fax 06021 38672-57 
Notruf 0800 624 6773

Störungen am Wasserleitungsnetz in 
der Gemeinde Geiselbach und dem 

Ortsteil Omersbach

Der Zweckverband Fernwasserversor-
gung Spessartgruppe in Alzenau-Hör-
stein, Gerichtsplatzstraße 100, teilt mit, 
dass bei Störungen am Wasserleitungs-
netz in der Gemeinde Geiselbach und dem 
Ortsteil Omersbach der Bereitschafts-
dienst unter der Telefonnummer 06023 
97100 zu erreichen ist. 
Der Bereitschaftsdienst bezieht sich nur Der Bereitschaftsdienst bezieht sich nur Der Bereitschaftsdienst bezieht sich nur 
auf Anlagenteile bis zum Wasserzähler.auf Anlagenteile bis zum Wasserzähler.
Für Störungen in der Hausinstallation Für Störungen in der Hausinstallation Für Störungen in der Hausinstallation 
ist der Zweckverband Fernwasserver-
sorgung Spessartgruppe nicht zuständig.
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Aus dem Rathaus
ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Das nächste Mitteilungsblatt 
erscheint am Donnerstag, den 07.05.2026

Redaktionsschluss ist am Montag, den 
04.05.2026, 11:00 Uhr

Mitteilungsblatt 
der Gemeinde Geiselbach
Herausgeber: Gemeinde Geiselbach
Anzeigensatz + Druck: Heimatbote-Dru-
ckerei, Peter Ostheimer, Schöllkrippen
Aufl age: 800 Stück
Anzeigenannahme: 
Frau Amberg/Frau Vogt-Geis
Anzeigenannahme
Frau Amberg/Frau Vogt-Geis
Anzeigenannahme

Telefon: 06024 63593-0 
Fax: 06024 63593-18
E-Mail: ewo@geiselbach.bayern.deewo@geiselbach.bayern.de

Anzeigenpreise für das Mitteilungsblatt
1/8 Seite  11,00 Euro
1/4 Seite  18,50 Euro
1/3 Seite  29,00 Euro
1/2 Seite  36,50 Euro
3/4 Seite  51,00 Euro
  1 Seite    58,00 Euro

Gemeinderatssitzung
Die nächste Gemeinderatssitzung fi n-
det am Freitag, den 17.04.2026 um 20:00 
Uhr statt

Broschüre „Die Bürgermeister der Ge-
meinden Geiselbach und Omersbach 
1818 – 1984“

Die Broschüre „Die Bürgermeister der 
Gemeinden Geiselbach und Omersbach 
1818 – 1984“ ist ab sofort im Rathaus der 
Gemeinde Geiselbach gegen eine Schutz-
gebühr von 2,00 Euro/Stück erhältlich.
Gemeinde Geiselbach gegen eine Schutz-
gebühr von 2,00 Euro/Stück erhältlich.
Gemeinde Geiselbach gegen eine Schutz-

Broschüre „Rothshütte“
Im Rathaus ist die Broschüre „Rothshütte“ 
gegen eine Schutzgebühr von 1,-- Euro/
Stück zu erwerben.
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waldbesitzer-portal.bayern.de) werden re-
gelmäßig Beiträge zu aktuellen forstwirt-
schaftlichen Themen veröffentlicht. Dort 
fi nden sie auch ausführliche Information 
zu zahlreichen weiteren Themen. 
Ergänzend dazu ist der Internetauftritt 
der Landesanstalt für Wald- und Forst-
wirtschaft (LWF) zu nennen (www.lwf.
bayern.de).
Neben Expertenwissen gibt es dort auch 
Informationen speziell für private Wald-
besitzer.

Kontaktdaten 
Sebastian Meyerhofer, Telefon mobil 0179 
476 09 95
E-Mail poststelle@aelf-ka.bayern.de 
Homepage: www.aelf-ka.bayern.de Ru-
brik Wald und Forstwirtschaft

STANDESAMTLICHE 
NACHRICHTEN

Veröffentlichung von Jubiläen

Die Gemeinde Geiselbach veröffentlicht 
im gemeindlichen Mitteilungsblatt keine 
Daten mehr von Altersjubiläen, Ehejubi-
läen, Geburten und Sterbefällen. 

Bisher erfolgte eine Veröffentlichung der 
Daten, wenn der oder die Jubilar*in der 
Veröffentlichung im Einzelfall nicht aus-
drücklich widersprochen hat

Der Bayerische Landesbeauftragte für 
den Datenschutz hat nunmehr darauf 
hingewiesen, dass diese Vorgehensweise 
nicht zulässig ist. Grundsätzlich darf eine 
Veröffentlichung von Jubiläen nur statt-
fi nden, wenn die Jubilare dies ausdrück-
lich wünschen und diesem zustimmen. 

Als besonders problematisch sieht es der 
Datenschutzbeauftragte an, wenn die Ju-
biläen auch noch im Internet veröffent-
licht werden, was in der Regel der Fall 
ist, weil die gemeindlichen Mitteilungs-
blätter online gestellt werden. Die Erfah-
rungen hätten gezeigt, dass solche Veröf-

Bildband „Bildstöcke und ausgewählte 
Flur- und Kulturdenkmäler im ehema-
ligen Landkreis Alzenau“ 
Im Rathaus Geiselbach ist der Bildband 
„Bildstöcke und ausgewählte Flur- und 
Kulturdenkmäler im ehemaligen Land-
kreis Alzenau“ zum Preis von 24,50 Euro 
erhältlich. 

Heimatjahrbücher „Unser Kahlgrund“
Verkauf von Restbeständen früherer 
Jahre
Die Gemeinde Geiselbach verkauft Hei-
matjahrbücher „Unser Kahlgrund“ aus 
früheren Jahren.
Es handelt sich um Restbestände der fol-
genden Jahrgänge:
1997, 2001, 2004, 2006, 2009, 2010, 2011 
Der Kaufpreis liegt bei 5,50 Euro/Stück. 
Zum Teil sind nur noch einzelne Exemp-
lare vorhanden. Der Verkauf erfolgt des-
halb nur solange der Vorrat reicht.

Führungen und Wanderungen entlang 
der Europäischen Kulturwanderwege
Der Natur- und Landschaftsführer Hart-
mut Dankert aus Rodenbach bietet Füh-
rungen und Wanderungen entlang der 
Europäischen Kulturwanderwege 
• „Birkenhainer Straße Route 1 – Im 
Krombacher Landgericht“ 
• „Birkenhainer Straße Route 2 - Frei-
gericht“
• „Birkenhainer Straße Route 3 – Geisel-
bach/Huckelheim“
für Gruppen an. 

Bei Interesse an Führungen wenden Sie 
sich bitte an
Hartmut Dankert, Spessartstr. 30, 63517 
Rodenbach
Tel. 06184 50733
E-Mail: spessarttour@aol.com 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Karlstadt

Informationen zu forstwirtschaftlichen 
Themen
Im Waldbesitzerportal (Homepage www.
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fentlichungen auch für kriminelle Akti-
vitäten, z.B. Enkeltrick genutzt würden.
Im Hinblick auf die Feststellungen des 
Datenschutzbeauftragten kann daher 
grundsätzlich künftig keine Veröffentli-
chung von Jubiläen im Mitteilungsblatt 
mehr erfolgen.
Sollte Sie eine Veröffentlichung Ihres Sollte Sie eine Veröffentlichung Ihres 
Jubiläums im Mitteilungsblatt wün-Jubiläums im Mitteilungsblatt wün-
schen, so teilen Sie dies bitte der Ge-schen, so teilen Sie dies bitte der Ge-
meindeverwaltung, Bürgerbüro mit. 
Eine Veröffentlichung mit ausdrückli-
cher schriftlicher Zustimmung ist wei-
terhin möglich.terhin möglich.

ABFALLWIRTSCHAFT

AbfuhrtermineAbfuhrtermine

Restmülltonne: Do. 09.04, Mi. 22.04.,  Restmülltonne: Do. 09.04, Mi. 22.04.,  
  Mi. 06.05.
Biotonne: Mi. 15.04., Mi. 29.04.
Papiertonne:  Mi. 08.04., Di. 05.05. Papiertonne:  Mi. 08.04., Di. 05.05. 
Gelber Sack:  Do. 30.04.

Öffnungszeiten des 
gemeindlichen Recyclinghofes

Samstag ganzjährig: 
 09:00 – 14.00 Uhr
Freitag Monate März bis Oktober:   
 15:00 – 17.00 Uhr
Freitag Monate November bis Februar:  
 keine Öffnungszeit
Freitag Monate November bis Februar:  
 keine Öffnungszeit
Freitag Monate November bis Februar:  

Am Recyclinghof können folgende Wert-
stoffe angeliefert werden:
- Altfenster    
- gebrauchte Hörgeräte
- Altholz     
- Kabelreste
- Altmetall    
- Kerzenreste
- Aluminium     - Aluminium     
- Naturkork
- Bauschutt in Kleinmengen   
- Papier und Kartonage
  (ca. 0,25 m3)    

- Pu-Schaum-Dosen
- Blei      
- Speisefette- Speisefette
- gebrauchte Brillen   - gebrauchte Brillen   
- Straßenkehricht
- CDs      
- Styropor
-  Elektro- und Elektronikgeräte außer -  Elektro- und Elektronikgeräte außer 
 TV- und Kühlgeräte, PC-Bildschirme 
 und Trockner       
- Tintenpatronen
- Tonerkartuschen

Am Geiselbacher Recyclinghof im Ge-Am Geiselbacher Recyclinghof im Ge-
werbegebiet Birkenhainer Straße, Am werbegebiet Birkenhainer Straße, Am 
Sportplatz können auch nichtholzige Sportplatz können auch nichtholzige 
Garten- und Grünabfälle angeliefert 
werden. Die Annahme ist kostenfrei. 

Holzige Gartenabfälle werden ebenfalls 
weiterhin am Recyclinghof entgegenge-
nommen. 

Wurzelstöcke zählen nicht zu den hol-
zigen Gartenabfällen. Diese können am 
Recyclinghof nicht angenommen werden, 
da diese durch den Hacker nicht verar-
beitet werden können. Wurzelstöcke kön-
nen ausschließlich am Kompostwerk der 
GBAB, Obernburger Straße, Aschaffen-
burg angeliefert werden. Die Anlieferung 
ist kostenpfl ichtig.

Erdaushubdeponie Geiselbach

Geänderte Bedingungen für die Anlie-
ferung von Erdaushub

Ab sofort muss vor der Anlieferung von 
Erdaushub eine sog. „Verantwortliche Er-
klärung“ durch den Anlieferer ausgefüllt 
und der Gemeinde Geiselbach vorgelegt 
werden. Die Anlieferung darf erst erfol-
gen, wenn die schriftliche Annahmeer-
klärung der Gemeinde vorliegt.

Die „Verantwortliche Erklärung“ muss 
daher mindestens drei Tage vor dem ge-
planten Anlieferungstermin bei der Ge-
meinde Geiselbach vorliegen. Sollte dies 
nicht der Fall sein, muss eine Anlieferung 
abgelehnt werden.
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Den entsprechenden Vordruck erhalten 
Sie bei der Gemeinde Geiselbach. Er kann 
auch auf der Homepage der Gemeinde 
Geiselbach heruntergeladen werden.

MÜLLABFUHR

Servicehotline Müllabfuhr

Seit November 2020 hat das Unternehmen 
REMONDIS die Leerung der Rest- und 
Biomülltonnen im Landkreis Aschaffen-
burg sowie den Mülltonnenänderungs-
dienst vom bisherigen Dienstleister VE-
OLIA übernommen.

Im Auftrag des Landkreises hat die Fa. 
Remondis eine Servicehotline eingerich-
tet, an die sich die Bürger bei Fragen und 
Reklamationen wenden können. Die Mit-
arbeiter sind an Abfuhrtagen in der Zeit 
von 8:00 Uhr bis 17:00 Uhr unter der Te-
lefonnummer 0800 2477677 erreichbar. 
Eine Kontaktaufnahme per Email un-
ter kommunal-haibach@remondis.de ist 
ebenfalls möglich.

Änderung bei der 
Grünabfallerfassung ab 2026

Im Landkreis Aschaffenburg bestand bis-
lang die Möglichkeit, Grünabfälle selbst 
an den Grünabfallsammelplätzen in den 
Gemeinden anzuliefern oder die jeweils 
im Frühjahr und Herbst stattfindende 
Grünabfallstraßensammlung zu nutzen. 
Diese zweimal jährliche Grünabfallstra-
ßensammlung findet nicht mehr statt. 
Künftig steht nur noch der Grünabfall-
sammelplatz am Recyclinghof zur Ab-
gabe von Grünabfällen in haushaltsüb-
lichen Mengen kostenfrei zur Verfügung.
In den vergangenen Jahren ist die im 
Rahmen der Grünabfallstraßensamm-
lung erfasste Menge stetig gesunken, so 
dass zuletzt nur noch knapp 1% der Ge-
samtmenge hierüber erfasst wurde. Im 
Gegensatz hierzu wurden 99% der er-
fassten Grünabfälle über die insgesamt 

42 Grünabfallsammelstellen im Landkreis 
Aschaffenburg gesammelt und anschlie-
ßend einer Verwertung zugeführt.
Auf Grund der geringen Sammelmenge 
und steigender Abfuhrkosten sind die 
spezifischen Erfassungskosten für die im 
Rahmen der Straßensammlung gesam-
melten Grünabfälle stark angestiegen, 
da unabhängig von der abzuholenden 
Gesamtmenge alle Anwesen im Land-
kreis Aschaffenburg zweimal angefah-
ren werden. Unter anderem wurde des-
halb die Leistung der Grünabfallstraßen-
sammlung nicht erneut ausgeschrieben. 
Insbesondere auch, da weitere Kosten-
steigerungen hiermit verbunden wären.

Büsche, Sträucher und Bäume im 
Lichtraumprofil bitte freischneiden!

Die reibungslose Entleerung der Müll-
gefäße ist nur dann gewährleistet, wenn 
die Zu- und Abfahrten zu den Anwesen 
ohne Probleme befahren werden können.
Immer wieder wird jedoch die Durch-
führung der Müllabfuhr durch hervor-
stehende oder herunterhängende Äste 
und Sträucher behindert oder die ein-
gesetzten Fahrzeuge beschädigt. Daher 
sind von den Grundstückseigentümern 
Bäume und Sträucher rechtzeitig zurück 
zu schneiden, um ein Lichtraumprofil der 
Straße in einer Höhe von 4,50 Meter si-
cher zu stellen. In diesem Zusammenhang 
wird auch auf eine mögliche Haftung 
der Grundstückseigentümer für Schäden 
durch hervorstehende Äste hingewiesen.
Sollte die Andienung von Anwesen durch 
den vorhandenen Bewuchs von Bäumen 
und Sträuchern nicht möglich sein, sind 
die Anwohner verpflichtet, ihr Müllge-
fäß an der nächsten anfahrbaren Straße 
bereitzustellen.

Eigentümerwechsel

Eigentümerwechsel der angeschlossenen 
Grundstücke müssen der Müllgebühren-
stelle unverzüglich schriftlich mitgeteilt 
werden, da bis zum Eingang dieser Mittei-
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sich der Zeitraum wetterbedingt ändern, 
erfolgt ein entsprechender Aushang am 
Spielplatz. 

ORDNUNGSAMT

Einladung der Jagdgenossenschaft 
Geiselbach

Einladung der Jagdgenossenschaft Gei-
selbach zur nichtöffentlichen Versamm-
lung der Jagdgenossenschaft Geiselbach 
am  Mittwoch, dem 22. April 2026 um 
20.00 Uhr im Feuerwehrhaus Geiselbach, 
Am Rainchen 4.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Anwesenheit mit Flä-
chenangaben
3. Verlesung der Niederschrift vom 
29.04.2025 und Genehmigung
4. Bericht des Vorstandes
5. Bericht der Jägerschaft über das abge-
laufene Jagdjahr
6. Bericht der Gemeinde Geiselbach über 
die Verwendung der Jagdpacht 2023
7. Beschluss über die Verwendung der 
Jagdpacht
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahl eines 1. Vorsitzenden, da Ale-
xander Fath aus zeitlichen Gründen den 
1. Vorsitz nicht mehr ausführen kann.
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich der Jagd-
genosse durch seinen Ehegatten, durch 
einen volljährigen Verwandten gerader 
Linie, durch eine in seinem Dienst be-
schäftigte Person oder durch Volljähri-
gen, derselben Jagdgenossenschaft ange-
hörenden Jagdgenossen vertreten lassen. 
Für die Erteilung der Vollmacht an einen 
Jagdgenossen ist die schriftliche Form er-
forderlich. Für juristische Personen han-
deln ihre verfassungsmäßig berufenen 
Organe oder deren Beauftragte.
Geiselbach, den 23.03.2026
Alexander Fath, Jagdvorstand

lung der alte und der neue Grundstücks-
eigentümer als Gesamtschuldner für die 
Abfallentsorgungsgebühren haften. Aus 
datenschutzrechtlichen Gründen erfolgt 
keine automatische Weiterleitung an die 
Müllgebührenstelle vom Grundbuchamt, 
Notar oder der Gemeinde. 
Der Wechsel kann nur jeweils zum 1. eines 
Monats erfolgen, so dass der gewünschte 
Termin gleich mit angegeben werden soll.
Mieterwechsel
Wenn der Mieter wechselt, kann bei der 
Müllgebührenstelle für die interne Ab-
rechnung telefonisch, schriftlich, per 
E-Mail oder Fax eine individuelle Leis-
tungsberechnung angefordert werden.
Änderungen
Änderungen, z.B. der Bankverbindung, 
der Wohnadresse oder des Zustellbe-
vollmächtigten bzw. Hausverwalters 
müssen ebenfalls unverzüglich schrift-
lich der Müllgebührenstelle angegeben 
werden, damit diese berücksichtigt wer-
den können.
Kontaktadresse 
Landratsamt Aschaffenburg, 
Müllgebührenstelle, Bayernstr. 18, 
63739 Aschaffenburg
Telefon 06021 394-7444, Fax 06021 394-944
Oder Abfallberatung: Abfallberatung@
Lra-ab.bayern.de Telefonnummer 06021 
394-7422
www.abfallwirtschaft-ab.de
Email: abfallwirtschaft@Lra-ab.bayern.de
Öffnungszeiten: 
Montag – Mittwoch 8–16 Uhr, Donner-
stag 8–17 Uhr, Freitag 8–12 Uhr

BAUVERWALTUNG 

Sperrung Spielplatz am 
Feuerwehrgerätehaus Omersbach 

Aufgrund der Sanierungsarbeiten am 
Feuerwehrgerätehaus wird aus Sicher-
heitsgründen der angrenzende Spiel-
platz voraussichtlich vom 7. April bis ein-
schließlich 9. April 2026 gesperrt. Sollte 
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Anlage 18 (zu §§ 78 und § 92 GLKrWO) 

Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter der Gemeinde 
Gemeinde Geiselbach	
  

Zutreffendes ankreuzen  oder in Druckschrift ausfüllen 
 
 

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses 
der Stichwahl der ersten Bürgermeisterin oder des ersten Bürgermeisters 

am 22. März 2026 
 
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 24.03.2026 folgendes abschließendes Ergebnis der Stichwahl der ersten 
Bürgermeisterin oder des ersten Bürgermeisters festgestellt: 

1. Die Zahl der Stimmberechtigten: 1.738 

 Die Zahl der Personen, die gewählt haben: 1.277 

Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 1.271 

 Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel: 6 

 

 Dabei entfielen auf die einzelnen Bewerber: 
 

Ordnungs
zahl 

Name des 
Wahlvorschlagsträgers 
(Kennwort) 

(Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akade-
mische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kom-
munale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)	
  

Gesamtzahl der 
gültigen  
Stimmen 

01    	
   Christlich-Soziale Union Krohnen Marianne, Verwaltungsfachangestellte 589 

06    	
   Bürgerforum Geiselbach-
Omersbach e.V. 

Maier Jan, Kfz-Elektriker 682 

 
 
2. Der Wahlausschuss hat festgestellt, dass Maier, Jan mit 682 gültigen Stimmen mehr als die Hälfte der abgegebenen 

gültigen Stimmen erhalten hat und damit zum ersten Bürgermeister gewählt ist. 	
  
 

 Die gewählte Person  
 

 X hat die Wahl wirksam angenommen. 
 

  kann das Amt nicht antreten, weil ein Amtshindernis vorliegt. Es findet daher eine Neuwahl statt. 
 

  hat die Wahl wirksam abgelehnt. Es findet daher eine Neuwahl statt. 
 
 

 
	
  
Datum 
Geiselbach, 25.03.2026 

 Unterschrift 

Gez. Andreas Jung, stellv. 
Wahlleiter 

 

 
 
 
 

 
Angeschlagen am: 
________________________________ 
 

 
abgenommen am: 
______________________________ 

 

	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  

2Falls	
  dies	
  auf	
  Wunsch	
  in	
  den	
  Stimmzettel	
  aufgenommen	
  wird	
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�nlage �	 �eil � (zu G 92 GLKrWO) 
Die Wahlleiterin�Der Wahlleiter1 der Gemeinde	
  
Gemeinde Geiselbach 

 
 

Be'anntmachung !es abschlie6en!en �rgebnisses 
!er Wahl !es Gemein!erats 

am 
. �4r2 �0�6 
 
 
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 24.03.2026 folgendes abschließendes Ergebnis der Wahl des 
Gemeinderats festgestellt:  

1. Die Zahl der Stimmberechtigten: 1.748 

 Die Zahl der Personen, die gewählt haben: 1.272 

Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 16.314 

 Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel: 26 

 
2.  �nsgesamt sind 14 Gemeinderatssitze zu vergeben.  
 
3.  Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen folgende Stimmenzahlen und Sitze: 
 

Ordnungs
- zahl 

Name des Wahlvorschlagsträgers (Kennwort) Gesamtzahl der 
gültigen Stimmen 

Anzahl 
der Sitze 

01    Christlich-Soziale &nion (CS&) 8.552 7 

02    FRE�E WÄHLER�Freie Wähler Geiselbach-Omersbach e.V. (FRE�E 
WÄHLER�FWGeO) 2.973 3 

06    Bürgerforum Geiselbach-Omersbach e.V. (BFGO e.V.) 4.789 4 

 
4. Die Namen der Gewählten und der Listennachfolger aus den einzelnen Wahlvorschlägen sowie deren Stimmenzahl 

sind in der �nlage zu dieser Bekanntmachung abgedruckt. 
 
Datum 
 
24.03.2026 
&nterschrift	
  
Gez. 
Andreas Jung, stellv. Wahlvorsteher 
 

	
  
 

 
Angeschlagen am: 
******************************** 
 

 
abgenommen am: 
****************************** 
(Amtsblatt, Zeitung) 

	
  

	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  

� �ichtzutreffendes streichen oder l�schen 
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�nlage �	 �eil � (zu G 92 GLKrWO) 

Die Wahlleiterin�Der Wahlleiter1 der Gemeinde	
  
Gemeinde Geiselbach 

 
�nlage 2ur 

 
Be'anntmachung !es abschlie6en!en �rgebnisses 

!er Wahl !es Gemein!erats 
am 
. �4r2 �0�6 

 

Wahlvorschlag Nr. 0� Kennwort 
hristlich-�o2iale �nion  

Der Wahlvorschlag hat 7 Sitze erhalten.  

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 7 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.	
  
Die übrigen Personen unter Nrn. 8 bis 14 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde 
durch das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)	
  

gültige  
Stimmen 

1  Schott Manfred, Maschinenbaumeister, Gemeinderatsmitglied 1.198 

2  Huber Peter, Elektrotechniker, Gemeinderatsmitglied 1.112 

3  Rollmann Claus, Dipl. �ng., Architekt, Gemeinderatsmitglied 745 

4  Reißmann Holger, Verkaufs- und Geschäftsleiter, Gemeinderatsmitglied 619 

5  Heilmann Stefan, hauptamtlicher Betriebsratsvorsitzender, Gemeinderatsmitglied 599 

6  &nkelbach Nico, Produktionsleiter 575 

7  Nikolei Stefan, Softwareentwickler, Gemeinderatsmitglied 556 

Listennachfolger:  

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, 
evtl.2): Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)	
  

gültige  
Stimmen 

8  Kempf Astrid, Bürokauffrau, Gemeinderatsmitglied 481 

9  Kraus Rudi, Bauhofmitarbeiter 421 

10  Hein Sabine, Ärztin 350 

11  Weber Jochen, Bautechniker 308 

12  Rollmann Benjamin, Betriebswirt 290 

13  Roth Holger, Rohrleger 254 
 
 

Wahlvorschlag Nr. 0� Kennwort ����� W3������reie W4hler Geiselbach-Omersbach e.V.  

Der Wahlvorschlag hat 3 Sitze erhalten.  

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 3 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.	
  

	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  

� �ichtzutreffendes streichen oder l�schen	
  
2 Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird 

Die übrigen Personen unter Nrn. 4 bis 13 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde 
durch das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)	
  

gültige  
Stimmen 

1  Roßhirt Jörg, Kfz-Meister, 1974, stv. Feuerwehrkommandant, Geiselbach 644 

2  Heilmann Verena, Vertriebsaußendienstmitarbeiterin, 2000, Geiselbach 283 

3  Pechmann Christian, Dipl. Verww., Verwaltungsbeamter, 1985, Geiselbach 282 

Listennachfolger:  

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, 
evtl.2): Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)	
  

gültige  
Stimmen 

4  Engelbrecht Dominik, Zimmerer, 2003, Geiselbach 266 

5  Hornick Volkmar, Labortechniker, 1965, Geiselbach 215 

6  Rosenberger Theresa, Kfz-Mechatronikerin, 1988, Geiselbach 201 

7  Ackva Marco, Verkaufsleiter, 1997, Geiselbach 176 

8  Möbius Sascha, Berufsfeuerwehrmann, 1977, Geiselbach 170 

9  Rosenberger-Ackva Petra, Verkäuferin, 1962, Geiselbach 157 

10  Roßhirt Andrea, selbstständige Fußpflegerin, 1979, Geiselbach 155 

11  Tille Carsten, Geschäftsführer, 1983, Geiselbach 149 

12  Roth Tobias, Berufskraftfahrer, 1990, Geiselbach 146 

13  Hornick-Mehnert Sabine, selbstständige Physiotherapeutin, 1971, Geiselbach 129 
 
 

Wahlvorschlag Nr. 06 Kennwort Bürgerforum Geiselbach-Omersbach e.V.  

Der Wahlvorschlag hat 4 Sitze erhalten.  

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 4 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.	
  
Die übrigen Personen unter Nrn. 5 bis 9 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde 
durch das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)	
  

gültige  
Stimmen 

1  Geis-Huth Kerstin, kaufmännische Angestellte, 1973, Gemeinderatsmitglied, 
Geiselbach 764 

2  Muszik Thomas, Dr., Dipl. Chemiker, Geiselbach 550 

3  Fischer Sven, selbstständiger Kaufmann, 1966, Omersbach 544 

4  Nees Susann, kaufmännische Angestellte, 1979, Geiselbach 527 

	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  

2 Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird 
2 Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird 
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Die übrigen Personen unter Nrn. 4 bis 13 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde 
durch das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)	
  

gültige  
Stimmen 

1  Roßhirt Jörg, Kfz-Meister, 1974, stv. Feuerwehrkommandant, Geiselbach 644 

2  Heilmann Verena, Vertriebsaußendienstmitarbeiterin, 2000, Geiselbach 283 

3  Pechmann Christian, Dipl. Verww., Verwaltungsbeamter, 1985, Geiselbach 282 

Listennachfolger:  

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, 
evtl.2): Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)	
  

gültige  
Stimmen 

4  Engelbrecht Dominik, Zimmerer, 2003, Geiselbach 266 

5  Hornick Volkmar, Labortechniker, 1965, Geiselbach 215 

6  Rosenberger Theresa, Kfz-Mechatronikerin, 1988, Geiselbach 201 

7  Ackva Marco, Verkaufsleiter, 1997, Geiselbach 176 

8  Möbius Sascha, Berufsfeuerwehrmann, 1977, Geiselbach 170 

9  Rosenberger-Ackva Petra, Verkäuferin, 1962, Geiselbach 157 

10  Roßhirt Andrea, selbstständige Fußpflegerin, 1979, Geiselbach 155 

11  Tille Carsten, Geschäftsführer, 1983, Geiselbach 149 

12  Roth Tobias, Berufskraftfahrer, 1990, Geiselbach 146 

13  Hornick-Mehnert Sabine, selbstständige Physiotherapeutin, 1971, Geiselbach 129 
 
 

Wahlvorschlag Nr. 06 Kennwort Bürgerforum Geiselbach-Omersbach e.V.  

Der Wahlvorschlag hat 4 Sitze erhalten.  

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 4 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.	
  
Die übrigen Personen unter Nrn. 5 bis 9 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde 
durch das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)	
  

gültige  
Stimmen 

1  Geis-Huth Kerstin, kaufmännische Angestellte, 1973, Gemeinderatsmitglied, 
Geiselbach 764 

2  Muszik Thomas, Dr., Dipl. Chemiker, Geiselbach 550 

3  Fischer Sven, selbstständiger Kaufmann, 1966, Omersbach 544 

4  Nees Susann, kaufmännische Angestellte, 1979, Geiselbach 527 

	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  

2 Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird 
2 Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird 

Listennachfolger:  

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, 
evtl.2): Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)	
  

gültige  
Stimmen 

5  Maier Jan, Kfz-Elektriker, 1982, stv. Feuerwehrkommandant, Gemeinderatsmitglied, 
Omersbach 

1.200 

6  Huth Ann-Kristin, Referentin Abrechnungsprojekte, 2000, Geiselbach 358 

7  Wittmann Titus, Dr., &nternehmensanwalt, 1977, Omersbach 317 

8  Sandow Andrea, Angestellte, 1962, Gemeinderatsmitglied, Geiselbach 278 

9  Ritter Miriam, Reittherapeutin, Geiselbach 251 
 
 

Die übrigen Personen unter Nrn. 4 bis 13 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde 
durch das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)	
  

gültige  
Stimmen 

1  Roßhirt Jörg, Kfz-Meister, 1974, stv. Feuerwehrkommandant, Geiselbach 644 

2  Heilmann Verena, Vertriebsaußendienstmitarbeiterin, 2000, Geiselbach 283 

3  Pechmann Christian, Dipl. Verww., Verwaltungsbeamter, 1985, Geiselbach 282 

Listennachfolger:  

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, 
evtl.2): Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)	
  

gültige  
Stimmen 

4  Engelbrecht Dominik, Zimmerer, 2003, Geiselbach 266 

5  Hornick Volkmar, Labortechniker, 1965, Geiselbach 215 

6  Rosenberger Theresa, Kfz-Mechatronikerin, 1988, Geiselbach 201 

7  Ackva Marco, Verkaufsleiter, 1997, Geiselbach 176 

8  Möbius Sascha, Berufsfeuerwehrmann, 1977, Geiselbach 170 

9  Rosenberger-Ackva Petra, Verkäuferin, 1962, Geiselbach 157 

10  Roßhirt Andrea, selbstständige Fußpflegerin, 1979, Geiselbach 155 

11  Tille Carsten, Geschäftsführer, 1983, Geiselbach 149 

12  Roth Tobias, Berufskraftfahrer, 1990, Geiselbach 146 

13  Hornick-Mehnert Sabine, selbstständige Physiotherapeutin, 1971, Geiselbach 129 
 
 

Wahlvorschlag Nr. 06 Kennwort Bürgerforum Geiselbach-Omersbach e.V.  

Der Wahlvorschlag hat 4 Sitze erhalten.  

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 4 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.	
  
Die übrigen Personen unter Nrn. 5 bis 9 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde 
durch das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)	
  

gültige  
Stimmen 

1  Geis-Huth Kerstin, kaufmännische Angestellte, 1973, Gemeinderatsmitglied, 
Geiselbach 764 

2  Muszik Thomas, Dr., Dipl. Chemiker, Geiselbach 550 

3  Fischer Sven, selbstständiger Kaufmann, 1966, Omersbach 544 

4  Nees Susann, kaufmännische Angestellte, 1979, Geiselbach 527 

	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  

2 Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird 
2 Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird 
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Bekämpfung der „Newcastle“-Krank-
heit bei Hühnern und Truthühnern 

- Ausgabe des Serums

An folgenden Terminen findet zwi-
schen 9:00 Uhr und 9:20 Uhr die Aus-
gabe des Impfstoffserums für Hühner 
und Truthühner zur Bekämpfung der 
„Newcastle“-Krankheit am Recyclinghof 
der Gemeinde Geiselbach statt.

02.05.2026       01.08.2026       07.11.2026

Schäden oder Störungen an 
Straßenlampen über die 

Straßenbeleuchtungs-
Störungsmelder-Web-App melden 

Defekte Straßenbeleuchtungen können ab 
sofort direkt über das Smartphone an die 
Gemeinde Geiselbach gemeldet werden. 
Die Web-App erreichen Sie direkt über 
den untenstehenden Link oder durch 
Scannen des QR-Codes. 
Zur leichteren Verwendung kann die 
Web-App als Lesezeichen gespeichert 
oder auf dem Homescreen des Smart-
phones abgelegt werden. 

QR-Code: 

Link: https://
energieportal.
bayernwerk.de/
schadensmelder/
reporting/09671119

Das Melden von Straßenbeleuchtungs-
schäden erfolgt ganz einfach über die 
Auswahl der Brennstellennummer, die 
auf jedem Lampenmast aufgeklebt ist, 

sowie der Nennung eines Schadensty-
pens. Alternativ besteht die Möglichkeit, 
die defekte Lampe über die Kartenfunk-
tion auszuwählen. Haben Sie auf Ihrem 
Smartphone die GPS-Funktion aktiviert, 
wird Ihnen der Standort der Straßenlam-
pe direkt in der Karte angezeigt. 
In den nächsten Wochen wird an den 
Lampen zudem der QR-Code angebracht, 
über den sie ebenfalls das Meldeportal 
erreichen können.

Nachdem die Meldung bei Gemeinde 
eingegangen und geprüft ist, wird die-
se umgehend an die zuständige Stelle 
weitergeleitet. Ihre optional eingegebe-
nen persönlichen Daten werden nur für 
eventuelle Rückfragen zu Ihrer Meldung 
verwendet. 
Bitte beachten Sie, dass Ihre Straßenbe-
leuchtungs-Störungsmeldungen nur zu 
den üblichen Bürozeiten gelesen werden. 

Ist Gefahr in Verzug, sollten Sie umge-
hend den zuständigen Netzbetreiber te-
lefonisch informieren. 
Störungsnummer Strom: 0941 28003366 

Zusätzlich können Sie auch andere Schä-
den (z.B. defekte Parkbank, unleserliches 
Straßenschild) direkt über die Web-App 
an Gemeinde Geiselbach senden. Einfach 
ein Foto des Schadens aufnehmen und 
über die App an die Gemeinde schicken.

KINDER, JUGEND 
UND FAMILIE 

Krabbelgruppe in Geiselbach

Eltern und Babys bzw. Kleinkinder tref-
fen sich zum gemeinsamen Spielen und 
Austauschen jeden Freitag um 10:30 Uhr 
(ca. 1 Stunde) im Mehrgenerationenhaus 
Geiselbach.
Neue Gesichter sind immer herzlich will-
kommen.
Weitere Auskunft erteilt Nadine Lorenz 
Tel.: 0175-5442954
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Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD) 
am Landratsamt Aschaffenburg

Die Fachkräfte des ASD beraten in Fragen 
der Erziehung, Partnerschaft, Trennung 
und Scheidung sowie bei Straffälligkeit 
von Kindern, Jugendlichen und Heran-
wachsenden.
Neben der Beratung werden Hilfen zur 
Erziehung (Erziehungsberatung, Erzie-
hungsbeistandschaft, Sozialpädagogi-
scher Familiendienst, Soziale Gruppen-
arbeit, intensive sozialpädagogische Ein-
zelbetreuung, sowie auch Hilfe außerhalb 
der Familie) vermittelt.
Zuständig für den Bereich der Gemeinde 
Geiselbach ist Frau Bettina Weigel, Tele-
fon 06021 394-551.

Ambulanter Kinder- und Jugend-
hospizdienst (AKHD) für Stadt und 

Landkreis Aschaffenburg

Der Ambulante Kinder- und Jugendhos-
pizdienst (AKHD) Aschaffenburg beglei-
tet rund 25 Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene mit einer lebensverkürzen-
den Erkrankung in Stadt und Landkreis 
Aschaffenburg. 
Die Begleitung findet im häuslichen Um-
feld statt und wird von rund 55 geschul-
ten ehrenamtlichen Mitarbeiter geleistet. 
Zudem gibt es auch ein monatliches Tref-
fen für Geschwister und einen Erinne-
rungsgarten auf dem Altstadtfriedhof in 
Aschaffenburg. Die Arbeit ist zum Groß-
teil spendenfinanziert. Interessenten an 
einem Ehrenamt sind immer willkom-
men.  Familien, die Unterstützung suchen, 
können sich ebenso gerne melden. Die Be-
gleitungen erfolgen nach den Wünschen 
der Familien, sind kostenfrei und nicht 
mit bürokratischen Hürden verbunden. 
Kontakt: Ambulanter Kinder- und Jugend-
hospizdienst Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 39, 63739 Aschaffenburg,Tel.: 06021 
4591677, aschaffenburg@deutscher-kin-
derhospizverein.de, www.akhd-aschaf-
fenburg.de

Eltern-Treff für Eltern 
mit Babys und Kleinkindern 

Die Fachstelle „KoKi - Frühe Hilfen“ bie-
tet gemeinsam mit der Familienhebam-
me Katharina Künstler-Brückner einen 
wöchentlichen Eltern-Treff für Mütter 
und Väter mit kleinen Kindern unter 3 
Jahren an. 
Eingeladen sind Mütter und Väter, die 
Kontakte für sich und ihr Kind suchen. 
Gemeinsam mit der Familienhebamme 
sprechen die Eltern über alles, was im 
Zusammenleben mit einem Baby wichtig 
ist: Essen & Trinken, Schlafen & Spielen, 
Gesundheit & Entwicklung. Die Fami-
lienhebamme ist auch für individuelle 
Fragen rund ums Baby und Kleinkind 
ansprechbar. Die Kinder haben Platz zum 
Krabbeln und Spielen. 
Die Gruppe ist offen und kostenfrei, 
neue Mütter und Väter sind immer will-
kommen. 
Ort: Pfarreizentrum, Hauptstr. 98, 63768 
Hösbach 
Termin: Mittwoch von 10:00 – 12:00 Uhr. 

Weitere Informationen und Anmeldung 
bei: 
Katharina Künstler-Brückner, Familien-
hebamme, Tel.: 0176 20683758, E-Mail: 
kkuenstler@web.de oder bei 
KoKi - Frühe Hilfen und Vernetzung, 
Landratsamt Aschaffenburg, Tel.: 06021 
394-380, E-Mail: koki@Lra-ab.bayern.de. 

Girls` Day und Boys` Day 2026

Am Donnerstag, 23. April 2026 findet 
bundesweit wieder der Girls`Day und 
Boys`Day statt. Ziel dieses Aktionstages 
ist es, Schülerinnen und Schüler bei ih-
rer Berufs- und Studienwahl zu unter-
stützen – frei von Geschlechterklischees.  
Auch aus dem Landkreis Aschaffenburg 
sind Firmen und Betriebe mit handwerk-
licher oder technischer Ausrichtung bzw. 
aus der IT-Branche aufgerufen, sich am 
Girls`Day zu beteiligen. Ebenso Einrich-
tungen der Pflege, Kinderbetreuung oder 



im sozialen Bereich für den Boys`Day. In-
fos für Schülerinnen und Schüler, Eltern, 
Einrichtungen und Lehrkräfte gibt es un-
ter www.girls-day.de und www.boys-day.de . 
Wir sind auch dabei!
Die Angebote des Landratsamtes Aschaf-
fenburg fi nden sie auch im Girls`Day 
und Boys`Day Radar oder unter www.
landkreis-aschaffenburg.de/Berufswahl

Online-Kurse für Familien 
mit Kindern von 0 – 3 Jahren 

ANMELDUNG, viele weitere Kurse und 
alle Infos zu den Kursen unter: www.
aelf-ka.bayern.de/ernaehrung/familie/ 
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss 
im Weiterbildungsportal! 
Kostenfreie Veranstaltungen! 

Kinderernährung 
Was Kinder lieben: Umgang mit Süßem 
und Kunterbuntem 
Mo., 27.04.2026 | 16:00 – 17:30 Uhr 
Referentin: Iris Burger, Diätassistentin 

Von der Milch zum Brei 
Di, 28.04.2026 | 09:30 – 11:00 Uhr 
Referentin: Iris Schubert, Ärztin, Weiter-
bildung in der Ernährungsmedizin

Präsenz-Kurse für Familien 
mit Kindern von 0 – 3 Jahren 

ANMELDUNG, viele weitere Kurse und 
alle Infos zu den Kursen unter: www.
aelf-ka.bayern.de/ernaehrung/familie/ 
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss 
im Weiterbildungsportal! 
Kinderernährung 
Vom Brei zum Familientisch 
Mi., 22.04.2026 | 10:30 – 12:00 Uhr 
Ort: 63739 Aschaffenburg, MIZ Mitein-
ander im Zentrum 
Referentin: Renate Bleistein 

Kinderbewegung 
Spiel & Spaß in der Natur – Bei jedem 
Wetter 
Mi., 22.04.2026 | 16:00 – 17:30 Uhr 
Ort: 63776 Mömbris, Treffpunkt: Park-
platz am SV Mensengesäß 
Referent: André Block, Ergotherapeut

SENIOREN UND SOZIALES

Seniorentermine

Seniorennachmittag
Am Donnerstag, den 09.04.2026 ist um 
15:00 Uhr Seniorennachmittag im Mehr-
generationenhaus. 
Wir spielen Bingo mit Stephanie Emge.
Zu der Veranstaltung sind alle Seniorin-
nen und Senioren herzlich eingeladen.

Heimatfahrt
Ausfl üge für Seniorinnen und Senio-
ren April 2026
Die ersten Fahrten im Jahre 2026 sind ab-
solviert, nun gibt es Informationen zu den 
Fahrten im April 2026. Da die Fahrten in 
das Hessenland führen bitte wir, die Zu-
stiege und Abfahrten in geänderter Rei-
henfolge zu beachten.

Historisches Alsfeld
Bummeln und Genießen zur freien Ver-
fügung
ca. 17:30 Uhr Abendessen Münzberg Gast-
haus „Zum Löwen“ – evtl. im Biergarten
Fahrtkosten 22,00 Euro

Bus 1 Mittwoch 15.04. 
Abfahrt 10:00 Uhr Blankenbach 
Mühlstraße, weiter über Haltestelle am 
Bahnhof nach Krombach. Hier sind die 
Zustiege bekannt.   

Bus 2 Donnerstag 23.04. 
Abfahrt 9:45 Uhr ab Rottenberg/
Feldkahl, weiter zum Zustieg nach 
Sommerkahl, Abfahrt dort ca. 10:00 Uhr. 
Die Weiterfahrt führt über Blankenbach, 
Krombach nach Geiselbach. Abfahrt 
dort gegen 10:20 Uhr. 
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Für beide Fahrten sind noch wenige 
Plätze frei.
Informationen bei Wolfgang Holgers-
son Tel:5613;   
   
Bitte anmelden bei
Holgersson Wolfgang, Tel. 5613 oder 
Martin Schäfer,  Tel .  9144 oder 
Völker Hiltrud, Tel. 9453

• Mitfahren kann jeder nach Anmeldung
• Gäste sind willkommen
• Fahrten können getauscht werden
• Es können evtl. Wartelisten entstehen, 
zu 99% sind alle dabei
• Abendessen nach Verfügbarkeit
• Änderungen vorbehalten

Seniorennachmittag - Vortrag Polizei

Am 12.03.26 fand im Mehrgeneratio-
nenhaus Geiselbach der Seniorennach-
mittag statt. 
Bürgermeisterin Krohnen begrüßte Frau 
Heinz von der Kriminalpolizei Aschaf-
fenburg, die zu wichtigen und aktuellen 
Themengebieten wie Callcenter-Betrugs-
delikte, Enkeltrick, Schockanrufe, falsche 
Polizeibeamte, Messenger-Betrug, sowie 
Gewinnversprechen referierte. Anhand 
praxisnaher Beispiele wurde eindrucks-
voll erklärt, weshalb ältere Menschen zum 

Opfer der perfiden Machenschaften von 
Betrügern werden. 

Rat der Kriminalhauptkommissarin 
Heinz:
Die Anrufernummer auf dem Telefondis-
play liefert lediglich einen Anhaltspunkt, 
wer der Anrufer sein könnte. Vergewis-
sern Sie sich am besten mit einem selb-
ständigen Anruf bei Ihrer Polizeiinspekti-
on, ob es sich tatsächlich um einen echten 
Anruf handeln könnte. 
Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen 
und legen Sie im Zweifel einfach auf.
Sprechen Sie immer mit nahestehenden 
Personen oder Familienangehörigen über 
ungewöhnliche Telefonanrufe.
Machen Sie keine Angaben über finanzi-
elle Verhältnisse am Telefon
Die Polizei oder andere Amtspersonen 
werden Sie niemals telefonisch um die 
Aushändigung von Bargeldbeträgen oder 
Wertsachen bitten.
Lassen Sie grundsätzlich keine Unbe-
kannten in Ihre Wohnung. 
Sobald Ihnen eine dubiose Geschichte 
erzählt wird und eine Geldforderung am 
Telefon im Spiel ist, AUFLEGEN!

Mit ca. 30 Interessierten fand der Vortrag 
regen Zuspruch. Die Teilnehmer konnten 
zum Teil auch aus eigenen Erfahrungen 
berichten.

Foto: Gemeinde Geiselbach
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Bürgermeisterin Krohnen bedankte sich 
herzlich bei Frau Heinz von der Kripo 
Aschaffenburg für diesen aufschlussrei-
chen Vortrag. Weiterhin bedankte sie sich 
bei Lieselotte Dedio, die den Kontakt zur 
Polizei geknüpft hat.
Die Informationsbroschüre der Polizei 
„GUT BERATEN IM HOHEN ALTER“ 
ist im Rathaus und online unter https://
www.polizei-beratung.de/fileadmin/
Medien/229-BR-Gut-beraten-im-hohen-
Alter.pdf verfügbar.

Beratung in Altersfragen

Gerne berate ich ehrenamtlich Menschen, 
die Fragen zum Leben im Alter haben, z. 
B. Fragen zur Wohnungssituation, zu Hil-
fe-,  Betreuungs- und Freizeitangeboten, 
zur Pflegeversicherung oder zur Patien-
tenverfügung und Vorsorgevollmacht. 
Sie haben Sorgen und Probleme? Ich höre 
Ihnen zu! Ich bitte um telefonische Ter-
minvereinbarung.
Altenberaterin Gabriele Würstlein, Gei-
selbach, Tel. 06024 9966.

TelefonSeelsorge

Die TelefonSeelsorge ist 24 Stunden an 
jedem Tag des Jahres für Menschen in 
Krisen und Problemlagen ansprechbar. 

TelefonSeelsorge  0800 1110111
  0800 1110222
Anonym, kompetent, rund um die Uhr

Sprechtage der Deutschen 
Rentenversicherung

Die Auskunfts- und Beratungsstelle, 
Dämmer Tor 1, 63739 Aschaffenburg hat 
folgende Sprechzeiten:
Montag - Mittwoch    08:00 – 15:00 Uhr
Donnerstag           08:00 – 18:00 Uhr
Freitag              08:00 – 12:00 Uhr

Um Terminvereinbarung wird gebeten.
Tel. 06021 3520-0; Fax 06021 3520-10

Sprechtage der VdK

Der Vdk Kreisverband Aschaffenburg-
Alzenau, Brentanostr. 1,
63739 Aschaffenburg hält Sprechstunden 
nach vorheriger Terminvereinbarung ab. 
Telefon 06021 22876
Fax     06021 20987

Caritas-Sozialstation St. Hildegard 
e.V. Schöllkrippen-Mömbris

Die Caritas-Sozialstation St. Hildegard 
e.V. sowie die Pflege- und Betreuungs-
stützpunkte sind von Montag bis Freitag 
von 08:30 - 15:30 Uhr telefonisch unter den 
Telefonnummern 06024 633383 und 06029 
995777 zu erreichen
Die Seniorentagespflege erreichen Sie un-
ter der Nummer 06024 637630.
Vereinbaren Sie gerne einen Termin mit 
uns.

Betreuungsgruppen der Caritas-Sozi-
alstation
Ihre Angehörigen werden von der Cari-
tas-Sozialstation liebevoll und kompetent 
betreut, montags von 14:00 - 17:00 Uhr in 
Schimborn im Jakobussaal (Neue Kirche), 
im Kapellenweg und donnerstags von 
14:00 - 17:00 Uhr in Blankenbach, Bahn-
hofstraße, im Haus der Vereine, Anmel-
dungen unter Tel. 06024 633383.
Fachstelle für pflegende Angehörige
Die Fachstelle für Angehörigenberatung 
berät kostenlos pflegende Angehörige 
donnerstags von 14:00 - 17:00 Uhr, sowie 
nach tel. Terminvereinbarung in den Räu-
men der Caritas-Sozialstation oder bei 
sich zu Hause. Terminvereinbarungen 
bitte unter Tel. 06024 633383.

Malteser Hospizdienst für Stadt und 
Landkreis Aschaffenburg

Die Malteser Hospizarbeit ist das Kon-
zept einer ganzheitlichen Sterbe- und 
Trauerbegleitung und das umfassende 
Engagement für ein menschenwürdiges 
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Sterben. Geschulte Ehrenamtliche bieten 
Hilfen und Begleitung an, um persönli-
che Lebenskrisen auf Grund von Sterben, 
Tod und Trauer bewältigen zu können.
Wir besuchen Sie im häuslichen Bereich 
sowie im Altenheim oder Krankenhaus. 
Unser Dienst ist unentgeltlich. Wir un-
terliegen der Schweigepflicht. Außerdem 
bieten wir palliativ-pflegerische Bera-
tung, Beratung zu Patientenverfügungen 
und die Vernetzung mit anderen sozia-
len Diensten.
Erreichbar ist für Sie in der Malteser Ge-
schäftsstelle Aschaffenburg: Christina 
Neumann, Koordinatorin Hospizdienst, 
Tel.: 06021 4161 18, E-Mail: hospiz-ab@
malteser.org oder unter www.malteser-
aschaffenburg.de

„Malteser Trauer-Café“ am Sonntag

Gemeinsam die Trauer bewältigen
In der Trauer nicht allein bleiben, schwei-
gen, zuhören oder das Geschehene in 
Worte fassen, kann Trost geben. Neue 
Kontakte zu Menschen finden, die Ähn-
liches erlebt haben und sich austauschen 
dürfen.
Das Team der Malteser Trauerbegleitung 
möchte Menschen, die einen Partner, An-
gehörigen oder Freund durch den Tod 
verloren haben, einen geschützten Raum 
und Zeit für ihre Trauer bieten.
Das Angebot ist unabhängig von Religi-
on oder Nationalität.
Wir laden Sie herzlich ein!

Das „Malteser Trauer-Cafe“ findet am 1. 
Sonntag im Monat, im Ivo-Zeiger-Haus 
Mömbris, Am Markt 6, 63776 Mömbris, 
von 15:00 – 17:00 Uhr statt.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Termine 2026: 03.05., 07.06., 05.07., August 
Sommerpause, 06.09., 04.10., 08.11., 06.12. 

Kontakt + Beratung: 
Malteser Hospizdienst 
Tel.: 06021-4161-18 
hospiz-ab@malteser.org
 

 „Trauer Treff Alzenau“ 

.....ein begleiteter Trauerspaziergang in 
der Natur 
In der Trauer nicht allein bleiben …… 
Neue Kontakte zu Menschen finden, die 
Ähnliches erlebt haben und in Bewe-
gung sein. 
Komm doch mit! Dies ist ein offenes An-
gebot für trauernde Menschen. Wenn Sie 
einen lieben Menschen verloren haben, 
dann laden wir Sie herzlich ein, sich mit 
uns auf den Weg zu machen. Wir gehen 
ca. 1 Stunde in gemütlichem Tempo spa-
zieren. Dabei haben Sie die Gelegenheit 
zum Gespräch miteinander und mit un-
seren Trauerbegleiterinnen. 
Anschließend gibt es die Möglichkeit zur 
gemeinsamen Einkehr. 
Wann? 
Die Trauerspaziergänge finden an jedem 
3. Mittwoch im Monat von 17:00 bis 19:00 
Uhr statt — im Juli ist Sommerpause. 
Das offene Gruppenangebot findet bei je-
dem Wetter statt. Festes Schuhwerk und 
wetterfeste Kleidung wird empfohlen. 
Das Angebot ist kostenfrei — die Kosten 
der Einkehr trägt jeder Teilnehmer selbst. 
Treffpunkt:  
Rathausplatz Alzenau, Hanauer Str. 1, 
63755 Alzenau 
Kontakt:   
Malteser Hospizdienst, Telefon: 06021 
4161-18

Der Sozialpsychiatrische Dienst 
Alzenau stellt sich vor:

Der Sozialpsychiatrische Dienst, kurz 
SpDi, ist eine Beratungsstelle der Ar-
beiterwohlfahrt und besteht seit 1983 in 
Aschaffenburg und seit 1998 zusätzlich 
mit einer Außenstelle in Alzenau. Unser 
Beratungsangebot richtet sich anMen-
schen mit psychischen Erkrankungen, 
z.B. bei Ängsten, Depressionen,
• Menschen, die sich in einer Krisensi-
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tuation befinden, z.B. bei Trennung, Ar-
beitsplatzverlust oder Schwierigkeiten 
im sozialen Umfeld,
• Angehörige psychisch kranker Men-
schen.
Die Beratung erfolgt konfessionell unge-
bunden, vertraulich und kostenfrei.

Wir klären mit Ihnen Ihre aktuelle Situa-
tion, erarbeiten mit Ihnen neue Perspek-
tiven und unterstützen Sie bei Verände-
rungsprozessen. Bei Bedarf kooperieren 
wir mit anderen Einrichtungen und in-
formieren Sie über weiterführende Hilfs-
angebote. Außerdem sind wir behilflich 
beim Kontakt zu Behörden (z.B. Agen-
tur für Arbeit, Jobcenter) und zu Ärzten, 
Kliniken und anderen Beratungsstellen. 
Aufgrund der aktuellen Lage beraten wir 
bevorzugt telefonisch oder virtuell. Bitte 
rufen Sie uns zwecks Terminvereinbarung 
an, wir besprechen dann die individuellen 
Bedingungen für Ihren Beratungstermin. 
Unsere Beratungsstelle ist von Montag bis 
Freitag besetzt. Sollten wir im Gespräch 
sein, wird Ihr Anruf an unsere Haupt-
stelle nach Aschaffenburg weitergeleitet. 

Unsere Kontaktdaten:
Sozialpsychiatrischer Dienst der Arbei-
terwohlfahrt
Beratungsstelle für seelische und sozia-
le Gesundheit
Friedberger Gäßchen 1 b
63755 Alzenau
Tel: 06023 993817
Fax: 06023 999118
spdi-alzenau@awo-unterfranken.de
www.awo-unterfranken.de

Bezirk Unterfranken

Beratung für Menschen mit Behinde-
rung 
Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da 
und bietet in Ihrer Region für Menschen 
mit Behinderung und deren Angehöri-
gen sowie allen weiteren interessierten 
Personen eine individuelle Beratung an. 

Themen sind z.B.
• Leistungen für Kinder und Jugendliche
• Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Frei-
zeit, Mobilität
• Informationen zu existenzsichernden 
Leistungen.

Die Beratungen finden im Rathaus der 
Stadt Aschaffenburg, 
in der Dalbergstraße 15, 63739 Aschaf-
fenburg, statt.

Terminvereinbarung unter:
Tel. 0931 7959-1349
E-Mail:  beratung-eingliederungshilfe@
bezirk-unterfranken.de 
Homepage:   www.bezirk-unterfranken.
de/beratung-egh 

Zudem können Sie zu allen Themen so-
wie Ihren Fragen rund um die Pflege 
auch online beraten werden. Buchen Sie 
sich hier Ihren Termin unter: 
www.bezirk-unterfranken.de/Online-
Beratung

Der Pflegestützpunkt informiert:

Im Pflegefall stehen Betroffene und An-
gehörige vor vielen Fragen:
• Wie organisieren wir die Pflege?
• Welche Leistungen stehen uns zu?
• Wie beantragen wir einen Pflegegrad?
• Was tun, wenn Umbaumaßnahmen zu-
hause nötig werden?
• Welche Unterstützungsmöglichkeiten 
gibt es für pflegende Angehörige?

Im Pflegestützpunkt erhalten Sie Infor-
mationen zu allen Themen in Zusam-
menhang mit einer absehbaren oder be-
stehenden Pflegebedürftigkeit.
Möchten Sie eine individuelle und kos-
tenfreie Beratung in Anspruch nehmen? 
Dann vereinbaren Sie gerne einen per-
sönlichen Termin unter Tel. 06021 394-
6060 oder nehmen Sie per E-Mail Kon-
takt zu uns auf: pflegestuetzpunkt@Lra-
ab.bayern.de
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Veranstaltungen des Martinusforum 
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V.

Wer innehält, hält das Innere 
Einführung und Einübung in die Kon-
templation 
Dienstag 07.04.2026, 19.30 Uhr bis 21.00 
Uhr 
Referentinnen: Petra Speth, Silvia Kokott 
Veranstaltungsort: Tagungszentrum 
Schmerlenbach 
Weitere Termine: 05.05./02.06./07.07.2026 
Die Teilnahme an der offenen Veranstal-
tung ist zu jedem Termin, ohne Anmel-
dung, möglich. 

Acryl-Malworkshops 
Pinguine-Emotionen auf Eis 
Siebenteiliger Workshop immer diens-
tags ab 14.04.2026, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
oder Hühner fröhlich, lebhaft und ver-
rückt 
Siebenteiliger Workshop immer dienstags 
ab 14.04.2026, 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
In diesen Kursen geht es um „Seriel-
les Malen“, d.h. die wiederholte Dar-
stellung eines Objekts in Variationen. 
Gemalt wird auf Leinwand entweder 
im länglichen Querformat als Reihe  
oder in einem eher quadratischen Format 
als wilde dynamische Gruppe und/oder 
als Ergänzung zu einem bestehenden 
Bild.  Die Teilnehmenden malen in der 
erfolgversprechenden Technik des Acryls, 
unterstützt von einem erfahrenen Kurs-
leiter und im Austausch mit der Gruppe. 
Auch für Anfänger geeignet. 
Referent: Roland Eckert-Köhler 
Veranstaltungsort: Tagungszentrum 
Schmerlenbach 
Anmeldung erforderlich 

Stark mit Endometriose 
Bewegung und Stärkung für Frauen mit 
Endometriose 
Sechsteiliger Kurs immer dienstags ab 
14.04.2026, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Wir erfahren in diesem Kurs Wissenswer-
tes über Endometriose und lernen, wie 
uns Bewegung guttun und stärken kann. 

Referentin: Vanessa Rickert 
Veranstaltungsort: Martinushaus Aschaf-
fenburg 
Anmeldung unter Tel.: 0177 2367300 
oder  vanessa@wichtig-stark.de 

Ganzheitliches Aktivierungstraining in 
Schmerlenbach 
Zur Optimierung der Gehirnleistung für 
Erwachsene 
Sechsteiliger Kurs immer mittwochs ab 
15.04.2026, 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
In diesem Kurs können Sie lernen Ihre 
Gedächtnisleistung zu verbessern, Infor-
mationen schneller zu verarbeiten und 
wieder abzurufen, Ihr Kurzzeitgedächt-
nis zu stärken, denkflexibel zu reagieren, 
sich besser zu konzentrieren, weniger 
zu vergessen, mehr Selbstvertrauen zu 
bekommen und durch Bewegung und 
Resilienz den Alltag besser zu meistern. 
Durch vielfältige Praxisbeispiele erleben 
Sie rasche Erfolge. 
Referentin: Marion Segatz 
Veranstaltungsort: Tagungszentrum 
Schmerlenbach 
Anmeldung erforderlich 

Ikebana 
Japanische Blumensteckkunst kennen-
lernen 
Dreiteiliger Kurs immer Mittwochs ab 
15.04.2026, 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
Ikebana ist eine japanische Kunstform. An 
drei Nachmittagen werden verschiedene 
Grundstile in der Schale (Moribana) und 
in der Vase (Nageire) vorgestellt und in 
einem eigenen Arrangement verwirklicht. 
Referentin: Annette Fricke 
Veranstaltungsort: Martinushaus Aschaf-
fenburg 
Anmeldung erforderlich 
 
Nähere Informationen und Anmeldung:
www.martinusforum.de 

Martinusforum Aschaffenburg-Schmer-
lenbach e.V., 
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg, 
Tel. 06021 392100, 
E-Mail: info@martinusforum.de 
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Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau

Reha-Sport und Funktionstraining ohne 
Genehmigung starten
Die Landwirtschaftliche Krankenkasse 
(LKK) verzichtet ab dem 01.04.2026 auf 
die Genehmigung von Rehabilitations-
sport und Funktionstraining. 
Sie möchte damit ihren Versicherten den 
Zugang zu Rehabilitationssport und 
Funktionstraining vereinfachen. So reicht 
es künftig aus, die ärztliche Verordnung 
beim Leistungserbringer vorzulegen, und 
es kann direkt gestartet werden. 
Wenn der Haus- oder Facharzt Reha-Sport 
oder Funktionstraining für erforderlich 
hält, stellt er eine Verordnung aus. Die 
Kosten rechnet der Leistungserbringer 
direkt mit der LKK ab. 
Reha-Sport stärkt vor allem die Ausdau-
er, Koordination, Flexibilität und Kraft. 
Funktionstraining soll körperliche Stö-
rungen beseitigen, Funktionen erhalten 
oder verbessern sowie Funktionsverlus-
te einzelner Organe bzw. Körperteile hi-
nauszögern.
Trainiert wird jeweils in Gruppen mit 
speziell ausgebildeten Übungsleitern. Die 
Teilnehmenden werden von ihnen auch 
angeleitet und motiviert, um die Übun-
gen danach eigenverantwortlich weiter 
durchzuführen.
 

AGENTUR FÜR ARBEIT

Vortragsveranstaltung „Digitale Trans-
formation – Berufe im Wandel“ am 9. 
April im BiZ
Am Donnerstag, 9. April findet um 17 
Uhr ein Vortrag der Berufsberatung im 
Erwerbsleben zum Thema Digitale Trans-
formation in der Berufswelt im Berufs-
informationszentrum (BiZ) in Aschaf-
fenburg statt. 
Gehen Sie davon aus, dass sich Ihre be-
rufliche Tätigkeit durch die Digitalisie-
rung verändert? Möchten Sie darauf gut 

vorbereiten sein? Dann melden Sie sich 
für Vortrag „Digitale Transformation - 
Berufe im Wandel“ an.
Elisabeth Dinkloh, Berufsberaterin im Er-
werbsleben wird über die Digitale Trans-
formation in der Berufswelt sprechen. Sie 
wird dies anhand von Berufs-Beispielen 
verdeutlichen und Kompetenzen der Zu-
kunft aufzeigen. Sie wird auch darauf 
eingehen, wie die Agentur für Arbeit Sie 
unterstützen kann. 
Der Vortrag ist kostenfrei. Um Anmel-
dung wird gebeten. 
Anmeldung unter  der  Telefon-
n u m m e r  0 6 0 2 1  3 9 0 - 3 6 0  o d e r  
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de
Die Veranstaltung findet im Berufsinfor-
mationszentrum Aschaffenburg, Goldba-
cher Str. 25-27 (Kinopolis-Gebäude) statt.

Kostenfreies Online-Seminar am 15. 
April:    
Generationen(-konflikte) in der Ar-
beitswelt 
Am Mittwoch, 15. April bieten die fränki-
schen Beauftragten für Chancengleichheit 
(BCA) von 16 bis 17:30 Uhr einen Online 
Vortrag zum Thema Generationen(-kon-
flikt) in der Arbeitswelt an. 
Wir gehen in diesem Online-Seminar der 
spannenden Frage nach, was uns bzw. un-
sere Generation geprägt hat, wie wir auf-
gewachsen sind und was uns beschäftigt. 
halten einen Einblick in die Generatio-
nenprägung, die Herausforderungen, 
Einstellung und Erwartungen der Gen 
Z – und wie wir gut mit unseren Unter-
schiedlichkeiten im Arbeitsalltag umge-
hen können.
• Überblick der Generationen – 
Babyboomer bis Gen Z 
• Prägung und Herausforderungen der 
Generationen 
• Einstellung und Erwartungen der Gen Z 
• Impulse zum kooperativen Miteinan-
der in der Arbeitswelt
Die Teilnahme am Online-Seminar ist 
kostenfrei.
Den Zugangslink erhalten Sie nach vorhe-
riger Anmeldung per E-Mail an Aschaf-
fenburg.BCA@arbeitsagentur.de 
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Tag der Berufe in Uniform im BiZ 
Aschaffenburg am Samstag, 25. April 
von 10-13 Uhr 
Beim Tag der Berufe in Uniform am Sams-
tag, 25. April 10-13 Uhr im BiZ stellen 
verschiedene Arbeitgeber und Instituti-
onen ihre vielfältigen Berufsfelder vor. 
Uniformierte Berufe stehen für Verant-
wortung, Teamgeist und gesellschaftli-
ches Engagement.
Im BiZ anzutreffen sind: Amt für Brand- 
und Katastrophenschutz, Stadt Aschaf-
fenburg, Bayerisches Rotes Kreuz Aschaf-
fenburg, Bildungsakademie für Gesund-
heitsberufe Klinikum Aschaffenburg-
Alzenau, Bundeswehr, Bundespolizei, 
Deutsche Bahn, Deutsche Post, HGA 
Gesundheitsakademie Hessen, Justiz-
vollzugsanstalt Aschaffenburg, Landes-
polizei Bayern. 
Schülerinnen und Schüler, Quereinstei-
gende sowie Menschen, die an Weiter-
bildungen interessiert sind, haben die 
Möglichkeit, direkt mit den Institutio-
nen ins Gespräch zu kommen, Fragen zu 
Ausbildung, Einstiegsmöglichkeiten und 
Karrierewegen zu stellen und berufl iche 
Perspektiven kennenzulernen.
Die Veranstaltung fi ndet im Berufsinfor-
mationszentrum Aschaffenburg, Goldba-
cher Str. 25-27 (Kinopolis-Gebäude) statt. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 

SONSTIGES

Waldumbau - 
Strategien aus der Praxis 

Was ist eigentlich Waldumbau? Wofür ist 
er gut? Funktioniert Waldumbau auch in 
kleinen Schritten oder als „Quereinstieg“ 
bei älteren Waldbeständen? Ist Waldum-
bau auch in meinem Wald sinnvoll? Das 
sind Fragen, die sich viele Waldbesitzen-
de stellen.
Fundierte Antworten gibt es an drei On-
line-Infoabenden. Forstleute und Wald-
besitzende informieren zu: 

Grundlagen des Waldumbaus: Was ist 
Waldumbau und weshalb sollten unse-
re Wälder umgebaut werden? 
Naturverjüngung, und Pfl anzung: Wie 
klappt der Waldumbau in Fichtenbestän-
den? Erfahrungen und Tipps eines ober-
bayerischen Waldbesitzers.
Kiefernreinbestände und andere Wald-
bestände kleinfl ächig umbauen: Stern-
trupps, Nelderräder, Häherteller: Metho-
den und Erfahrungen aus Mittelfranken.  
Wann? 
Mittwo ch, 15. April 2026 | 19-21 Uhr
Mittwoch, 22. April 2026 | 19-21 Uhr
Mittwoch, 29. April 2026 | 19-21 Uhr
Entscheiden Sie selbst, ob Sie an allen 
Abenden dabei sein wollen, oder nur 
an ausgewählten Veranstaltungen teil-
nehmen.  
Wo? 
Online via Cisco WebEx
Die Teilnahme ist kostenlos – Ihre Anmel-
dung ist jedoch erforderlich. 
Anmeldung    

                

https://tinyurl.com/4z32re9w

Veranstaltungen des 
Bayerischen Bauernverbandes

Auf den Spuren von 2000 Jahren Aschaf-
fenburg
Tauchen Sie ein in die faszinierende Ge-
schichte Aschaffenburgs – von den Kel-
ten über die Römer, Alemannen und 
Franken bis hin zur glanzvollen Zeit un-
ter den Kurfürsten von Mainz. Erkun-
den Sie Straßen und Plätze, an denen 
Geschichte lebendig wird: vom mittelal-
terlichen Charme bis zum Übergang an 
Bayern und weiter bis in die heutige Zeit. 
Bei diesem historischen Spaziergang am 
Main öffnet sich die Stadt wie ein leben-
diges Geschichtsbuch voller Geschichten, 
Anekdoten und verborgener Schätze. 
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Termin: 10.04.2026 um 14.00 Uhr 
Wo: Pompejanum, Aschaffenburg 
Referent: Alexander Karpf 

  
Anmeldung direkt mit QR-Code 
oder an der BBV Geschäftsstelle, Tel. 
06021 42942-0 unbedingt erforderlich.   
 
Zuhören, begleiten, entlasten - der Hos-
pizverein stellt sich vor
Der ambulante Hospizdienst des Öku-
menischen Hospizvereins im Landkreis 
Miltenberg e.V. begleitet seit vielen Jahren 
Menschen - zu Hause, im Pflegeheim oder 
im Krankenhaus. Haupt- und Ehrenamt-
liche unterstützen, beraten und entlasten 
PatientInnen sowie deren Angehörige in 
Zeiten einer lebensverkürzenden Erkran-
kung und in der Trauer. In dem Vortrag 
erhalten Sie einen anschaulichen Einblick 
in den Ablauf einer Hospizbegleitung - 
von der ersten Kontaktaufnahme über 
Gesprächs- und Besuchsangebote bis zu 
Möglichkeiten der Entlastung im Alltag. 
Sie erfahren, wie Sie Ihre betreuten Ange-
hörigen auf dem letzten Lebensweg be-
gleiten können, gewinnen Sicherheit für 
den Ernstfall und kennen die richtigen 
Schritte und Kontakte, um schnell und 
gezielt Hilfe zu erhalten. 
Termin: 10.04.2026 von 19.00 Uhr 
Wo: Dorfgemeinschaftshaus, Amorbach-
Reichartshausen 
Referent: Michael Völker, Ökumenischer 
Hospizverein 

 
Anmeldung direkt mit QR-Code oder 
bei Ortsbäuerin Lioba Hennrich, Tel. 
09373-1075 unbedingt erforderlich.   
 
Vom Fell zu Filz – Tierfasern verste-

hen und handwerklich verarbeiten 
Termin: 10.04.2026 von  10.00 - 12.30 Uhr 
Wo: Treffpunkt zur Wanderung: 63863 Es-
chau, Ecke Gartenstr./ Mönchberger Weg 
Referentin: Monika Bodiersky, Erleb-
nisbäuerin 

    
Anmeldung direkt mit QR-Code oder 
bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, Tel. 
0175-5249716 unbedingt erforderlich.   
 
Wildkräuterwanderung und -verkos-
tung im Frühjahr
Sie möchten die Kraft der Natur für den 
Jahreszeitenwechsel von Winter zum 
Frühjahr begreifen? 
Die Frühlingskräuter sind eine hervorra-
gende Nahrungsergänzung und helfen 
uns, gesund zu bleiben. Das Ende der 
Fastenzeit und der Beginn des Frühlings 
wurden in alten Zeiten mit dem Sammeln 
der ersten frischen Wildkräuter gefeiert. 
In dieser Veranstaltung erfahren Sie von 
der Referentin, welche Kräuter im Früh-
ling bereits geerntet werden und wie Sie 
diese in der eigenen Küche verwenden 
und verwerten können. 
Termin: 11.04.2026 von 09.00 - 11.00 Uhr 
Wo: Lindenhof, Niedernberg 
Referentin: Karin Langhammer, Kräu-
terführerin 

                                                

  
Anmeldung direkt mit QR-Code oder 
bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, Tel. 
0175-5249716 unbedingt erforderlich.   
 
Weidenflechtkurs - 2-tägig
Seit vielen tausend Jahren begleiten Ge-
flechte den Menschen in allen Kultu-
ren weltweit. Traditionell wurden Ge-
brauchsgegenstände jeglicher Art gefer-
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tigt, die nützliche Begleiter des Menschen 
in Haus und Hof waren. Heutzutage ist 
das Flechthandwerk auch zu einem Be-
standteil unserer modernen Lebens- und 
Einrichtungskultur geworden. Flechtob-
jekte zieren nicht nur unsere Gärten, sie 
halten auch Einzug in unsere vier Wän-
de. Unter fachkundiger Anleitung erler-
nen Sie die Grundkenntnisse, sowie die 
Techniken des Flechtens von Weidenku-
geln und anderen kreativen Dekorationen 
mit verschiedenen Weiden. 
Termine: 
17.04.2026 von 18.00 - 22.00 Uhr und 
18.04.2026 von 09.00 - 16.00 Uhr 
Wo: Flechtwerkstatt, Niedernberg 
Referentin: Christine Hartlaub, Korbma-
chermeisterin 

Anmeldung direkt mit 
QR-Code oder bei Orts-
bäuerin Christine Zie-
ger, Tel. 0151-16950374 
unbedingt erforderlich. 

Auf den Spuren von 2000 Jahren Aschaf-
fenburg
Tauchen Sie ein in die faszinierende Ge-
schichte Aschaffenburgs – von den Kel-
ten über die Römer, Alemannen und 
Franken bis hin zur glanzvollen Zeit un-
ter den Kurfürsten von Mainz. Erkun-
den Sie Straßen und Plätze, an denen 
Geschichte lebendig wird: vom mittelal-
terlichen Charme bis zum Übergang an 
Bayern und weiter bis in die heutige Zeit. 
Bei diesem historischen Spaziergang am 
Main öffnet sich die Stadt wie ein leben-
diges Geschichtsbuch voller Geschichten, 
Anekdoten und verborgener Schätze.  
Termin: 18.04.2026 um 14.00 Uhr 
Wo: Pompejanum, Aschaffenburg 
Referent: Alexander Karpf 

    

Anmeldung direkt mit QR-Code 
oder an der BBV Geschäftsstelle, Tel. 
06021 42942-0 unbedingt erforderlich.    

Tierbegegnungen
Wir laden Eltern und Kinder zu einem 
2-stündigen Bauernhof-Erlebnis auf den 
Lindenhof ein! Gemeinsam mit Bäuerin 
Diana wird die Welt der Hoftiere entdeckt:  
Welche Bauernhoftiere leben hier?  Wel-
ches Tier hat welche Aufgabe auf einem 
Bauernhof? Wie kann man die Tiere „le-
sen“ - also woran erkennt man, was sie 
mögen und was sie nicht mögen? Unter-
halten sie sich auch untereinander? Wa-
rum sind (Bauernhof-)Tiere wichtig für 
uns Menschen? Zu guter Letzt schmie-
ren wir uns noch ein leckeres Butterbrot 
- mit unserer selbst hergestellten Butter. 
Ein Familienvormittag zum Fühlen, Se-
hen, Riechen und Schmecken. Sie erlan-
gen Verständnis für den Kreislauf eines 
Bauernhofes und schärfen Ihr achtsames, 
respektvolles und wertschätzendes Be-
wusstsein für die Vierbeiner. 
Termin: 19.04.2026 von 10.00 - 12.00 Uhr 
Wo: Lindenhof, Niedernberg 
Referentin: Diana Reinhart, Erlebnis-
bäuerin 

 
Anmeldung direkt mit 
QR-Code oder bei Kreis-
bäuerin Diana Reinhart, 
Tel. 0175-5249716 unbe-
dingt erforderlich.

Erste Hilfe bei Verbrennungen – auch 
mit Homöopathie
Ob in Werkstatt, Küche oder Stall… Das 
alltägliche Leben bietet leider eine Men-
ge Möglichkeiten, sich Verbrennungen, 
Verbrühungen und Verätzungen zuzu-
ziehen. Damit Sie in heißen Situationen 
einen kühlen Kopf bewahren, gehen wir 
im Workshop gemeinsam die wichtigs-
ten Schritte beim thermischen Unfall 
und Notfall durch. In diesem Workshop 
lernen Sie zu entscheiden, wann Sie mit 
Hausmitteln, Globuli und Co. völlig rich-
tig liegen und wann der Weg zum Arzt 
oder ins Krankenhaus ein Muss ist. 
Termin: 22.04.2026 von 18.00 - 19.30 Uhr 
Wo: Lindenhof, Niedernberg 
Referentin: Dr. Eva Koll Ärztin/ Ho-
möopathin 
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Anmeldung direkt mit 
QR-Code oder bei Kreis-
bäuerin Diana Reinhart, 
Tel. 0175-5249716 unbe-
dingt erforderlich.

Ausdrucksmalen als Methode der 
Selbsterfahrung und Persönlichkeits-
entwicklung
Beim Malen zeigen sich oft unbewusste 
Überzeugungen und Verhaltensmuster, 
die unser Handeln im Alltag beeinflussen. 
Diese können wahrgenommen, verstan-
den und aus einer neuen Perspektive be-
trachtet werden. Das Seminar ermöglicht 
Ihnen eine kreative Form der Selbsterfah-
rung. Durch freies Malen werden persön-
liche Denk- und Verhaltensmuster sicht-
bar und im geschützten Rahmen reflek-
tiert. Mit einem inhaltlichen Input durch 
die Referentin entdecken Sie neue Pers-
pektiven, stärken Ihre Ressourcen und er-
weitern Ihre Selbstreflexionskompetenz. 
Der begleitete Austausch in der Gruppe 
unterstützt Ihre persönliche Entwicklung 
und bewusste Lebensgestaltung. 
Termine: 25.04. und 26.04.2026 jeweils 
von 10.00 - 16.30 Uhr 
Wo: Praxis Heeg, Goldbach-Unteraffer-
bach 
Referentin: Sandra Heeg, individualpsy-
chologische Beraterin (API) 

 
Anmeldung direkt mit 
QR-Code oder an der 
BBV Geschäftsstelle, 
Tel. 06021 42942-0 un-
bedingt erforderlich.

Tierbegegnungen
Wir laden Eltern und Kinder zu einem 
2-stündigen Bauernhof-Erlebnis auf den 
Lindenhof ein! Gemeinsam mit Bäuerin 
Diana wird die Welt der Hoftiere entdeckt:  
Welche Bauernhoftiere leben hier?  Wel-
ches Tier hat welche Aufgabe auf einem 
Bauernhof? Wie kann man die Tiere „le-
sen“ - also woran erkennt man, was sie 
mögen und was sie nicht mögen? Unter-
halten sie sich auch untereinander? Wa-
rum sind (Bauernhof-)Tiere wichtig für 

uns Menschen? Zu guter Letzt schmie-
ren wir uns noch ein leckeres Butterbrot 
- mit unserer selbst hergestellten Butter. 
Ein Familienvormittag zum Fühlen, Se-
hen, Riechen und Schmecken. Sie erlan-
gen Verständnis für den Kreislauf eines 
Bauernhofes und schärfen Ihr achtsames, 
respektvolles und wertschätzendes Be-
wusstsein für die Vierbeiner. 
Termin: 26.04.2026 von 10.00 - 12.00 Uhr 
Wo: Lindenhof, Niedernberg 
Referentin: Diana Reinhart, Erlebnis-
bäuerin 

Anmeldung direkt mit 
QR-Code oder bei Kreis-
bäuerin Diana Reinhart, 
Tel. 0175-5249716 unbe-
dingt erforderlich.

Die Eiche im Spessart – Waldwanderung 
mit allen Sinnen
Bei einer gemeinsamen Waldwanderung 
steht die Eiche als prägender Baum des 
Spessarts im Mittelpunkt. Sie erfahren 
Wissenswertes über die Bedeutung der 
Spessarteiche in Vergangenheit, Gegen-
wart und Zukunft. Verschiedene Akti-
vitäten regen die Sinne an und ermögli-
chen einen direkten Zugang zur Natur. 
Ergänzend werden auf spielerische Weise 
Aspekte der heimischen Tierwelt sowie 
regionale Sagen und Legenden rund um 
den Wald und die Eiche aufgegriffen. Bei 
dieser Wanderung lernen Sie die öko-
logische, kulturelle und historische Be-
deutung der Eiche im Spessart kennen, 
entwickeln ein vertieftes Verständnis 
für den Lebensraum Wald, entdecken 
Zusammenhänge zwischen Baum, Tier-
welt und regionaler Kultur und nehmen 
den Wald bewusst mit allen Sinnen wahr.  
Termin: 26.04.2026 um 14.00 Uhr 
Wo: Parkplatz Karl-Benz-Schule, Weibers-
brunn, Rothenbucher Weg 45 
Referent: Gerald Gärtner, Wanderführer

Anmeldung direkt mit 
QR-Code oder an der BBV 
Geschäftsstelle, Tel. 06021 
42942-0 unbedingt erfor-
derlich.  
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Volkshochschule 
Kahlgrund-Spessart e.V.

Die vhs Kahlgrund-Spessart e. V. bietet 
Deutschkurse und Integrationskurse an. 
Nachfragen und Anmeldungen richten 
Sie bitte an die Verwaltung der Volks-
hochschule in Mömbris. Die Kurse sind 
gefördert durch das Bundesamt für Mi-
gration und Flüchtlinge.

Wir suchen:
Kursleitungen (w/m/d)
- Deutschkursleitungen mit BAMF-Zu-
lassung für die Leitung von Integrati-
onskursen oder vom BAMF geförderten 
Deutschkursen.
- Kursleitungen in allen Fachbereichen 
für den Raum Mömbris, Schöllkrippen, 
Wiesen, Heinrichstahl, Heigenbrücken, 
Johannesberg, Heimbuchenthal, Mespel-
brunn und Dammbach.
 
Praktikanten (w/m/d) 
nach Absprache
Bewerbung und Rückfragen an:
vhs Kahlgrund-Spessart e.V.
Kirchstr.3, 63776 Mömbris
info@vhs-kahlgrund-spessart.de
Tel. 06029/992638-0

Ein paar ausgewählte Highlights im 
Frühjahrsemester 2026
Di, 21.04. 
Vortrag: Vorsorge trifft Verantwortung, 
19 Uhr – kostenfrei
Do, 23.04.
Vortrag: Fassade, Fenster, Dach – So wird 
Ihr Haus fit für die Zukunft (K), 19.30 
Uhr – kostenfrei
Mo, 27.04.
Workshop: KI: Stockfotos (K), 10 Uhr 
Sa, 09.05. 
Kaffee – vom Keimling zum Espresso 
(K), 14.30 Uhr
Wanderungen
Do, 16.04.
Augen auf! Tausendgrün – Wanderung 
(K), 18 Uhr
So, 03.05.
Wer singt denn da? (K), 06 Uhr

So, 03.05.
Lebensraum Streuobstwiese (K), 14 Uhr 
Sa, 09.05.
Essbare Kräuter im Wald, auf der Wiese 
und am Wegrand, 10 Uhr
Do, 14.05.
Schätze des Spessarts – Industrie um Blan-
kenbach (K), 12 Uhr
Do, 21.05.
Shinrin Yoku – Waldbaden (K), 18 Uhr 
So, 17.05.
Wildes Naturhandwerk (K), 14 Uhr
Mo, 25.05.
Panoramaweg Blankenbach/Eichenberg 
(K), 12 Uhr
Sa, 06.06.
Barfuß durch den Sommer – mit allen 
Sinnen in Berührung (K), 17 Uhr
Fr, 12.06.
Im Wald Kraft tanken und innehalten 
(K), 17 Uhr
Sa, 13.06.
Wandern und Englisch im Vorspessart, 
14 Uhr
Sa, 20.06.
Mitsommernacht an der Sternberger Pa-
noramaplatte (K), 20.30 Uhr
Di, 23.06.
Shinrin Yoku – Waldbaden (K), 18 Uhr
Fr, 24.07.
Johannesberger Jakobsweg (K), 16 Uhr
Pilzexkursion – Speisepilze und ihre 
giftigen Doppelgänger (Termin wird im 
Herbst bekannt gegeben)
In diesen Kursen sind noch Plätze frei
Präsenzkurse
Di, 07.04.           
Airbrush-Kurs für Kinder im Atelier Li-
zard Design 09 Uhr
Fr, 10.04.
Handpan ein Blechklanginstrument (K) 
17.30 Uhr 
Sa, 11.04.          
Erste-Hilfe am Kind – Kindernotfälle 
(K) 08 Uhr
Sicher rangieren mit dem Anhänger 09 
Uhr
Di,07.04.
Airbrush-Kurs für Kinder im Atelier Li-
zard Design 09 Uhr
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Fr, 10.04.
Handpan ein Blechklanginstrument (K) 
17.30 Uhr
Sa, 11.04.
Erste-Hilfe am Kind – Kindernotfälle 
(K) 08 Uhr
Sicher rangieren mit dem Anhänger 09 
Uhr
Mo, 13.04.
Griechisch für den Urlaub – Niveau A1 
18 Uhr
Di, 14.04.
Progressive Muskelentspannung 18 Uhr
Autogenes Training – Entspannung für 
Körper und Geist 19.15 Uhr
Gitarre – Fortsetzungskurs (K) 20 Uhr
Do, 16.04.
Vortrag: Perspektive Wiedereinstieg – Be-
werbungstipps für Frauen 09 Uhr
E-Bike-Treff – gemeinsam aktiv unter-
wegs! 16.30 Uhr
Treffen für Menschen im Ehrenamt (Ver-
ein) Austausch und Vernetzung für En-
gagierte 17.30 Uhr
Vortrag: Variable Netzentgelte und dyna-
mische Strompreise (K) 19.30 Uhr
Gitarre für Neueinsteiger (K) 20 Uhr
Fr, 17.04.
Motorsägenlehrgänge – Grundkurs nach 
KWF-Standard, Modul A ab 18 Jahre 18 
Uhr
Farbenspiel Acrylkurs im Atelier Lizard 
Design 18 Uhr
Yin Yoga 18.30 Uhr
Sa, 18.04.
Rollisport (K)    11 Uhr
Low-Carb-Kochkurs 13 Uhr
Di, 21.04.
Durch Entspannung neue Kräfte gewin-
nen (K) 19 Uhr
Do, 23.04.
Geschichten Werkstatt - erzählen & sam-
meln 15 Uhr
Vorlesenachmittag - Tolle Geschichten - 
tolle Vorleserinnen - tolle Zuhörer! 16 Uhr
Walking 18.30 Uhr
Fr, 24.04.
Korbflechten – Kreative Handarbeit 16 
Uhr
Töpferkurs für Erwachsene – ein kreati-
ves Wochenende mit Ton 17 Uhr

Motorsägenlehrgänge – Grundkurs nach 
KWF-Standard, Modul A ab 18 Jahre 18 
Uhr
Singen im Kreis – Freude und Verbun-
denheit erleben (K) 19 Uhr
Do, 30.04.
Türkische Küche erleben 18 Uhr
Sa, 09.05.
Erste-Hilfe am Kind – Kindernotfälle 
(K) 08 Uhr
Rollisport (K)    11 Uhr

Männerchor in Westerngrund – Tradi-
tion trifft Moderne (K) – Anmeldung 
jederzeit möglich
Weitere Infos unter www.männerchor-
westerngrund.de oder bei
Herrn Ewald Heim, Tel. 0160-6829830.

Onlinekurse
Di, 14.04.
Vortrag: Rund um die Schwangerschaft 
(K) 18.30 Uhr
Mo, 20.04.
Workshop: Canva-Grundkurs (K) 10 Uhr
Computerschreiben in 2x2 Stunden (K) 
18 Uhr

Einstieg jederzeit möglich
Feldenkrais® (K) – flexibel mit 10er Karte

Wir bitten Sie, sich für die Kurse über die 
Webseite www.vhs-kahlgrund-spessart.
de (empfohlen!), per E-Mail (info@vhs-
kahlgrund-spessart.de) oder telefonisch 
(06029-992638-0) anzumelden. 
Bitte beachten:
(K) = Kurse in Zusammenarbeit mit einem 
Kooperationspartner. Keine Nachlässe.
Angaben ohne Gewähr! Irrtümer vor-
behalten!

Öko-Tipp der Woche
- Eine Zukunft für Insekten

Der globale Verlust an Biodiversität, also 
an Lebensräumen und Arten, hat in den 
letzten Jahrzehnten dramatische Aus-
maße angenommen. Forscher haben her-
ausgefunden, dass die Gesamtmasse von 
Insekten in den letzten drei Jahrzehnten 
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um 75 % abgenommen hat. Überall fällt 
auf – die Insekten verschwinden. Weniger 
Schmetterlinge, Bienen und Co. begegnen 
uns auf unseren Wegen. Das Insektenster-
ben in Deutschland ist dramatisch. Dieses 
großflächige Verschwinden hat vielfältige 
Gründe – es gibt jedoch zwei Hauptursa-
chen: den Verlust von Lebensraum und 
den großflächigen Einsatz von Pestiziden 
in der Landwirtschaft. 
Dabei sind Insekten existentiell für das 
Ökosystem und für uns. Zwei Dritteln 
unserer Nahrungspflanzen dienen sie 
als Bestäuber. Zudem sind Insekten Nah-
rungsgrundlage tausender Tierarten. Alle 
Singvögel ernähren ihre Brut mit Insek-
ten, auch Fledermäuse und Fische leben 
von ihnen. Insekten zersetzen organisches 
Material und halten die Böden fruchtbar. 
Sowohl die Politik, die Gemeinden als 
auch wir alle müssen dem Insektenster-
ben energisch entgegenwirken, zumal 
die meisten Maßnahmen auch anderen 
bedrohten Arten helfen.

Lassen wir es brumm
Garten naturnah anlegen mit Wildblumen 
und Elementen wie Tümpeln, Sträuchern 
und Gehölzen, Trockenmauern oder Rei-
sighaufen. So schaffen Sie Schlupfwin-
kel, Nistplätze, Nahrungsquellen und 
Jagdreviere für eine Vielfalt heimischer 
Kleintiere, Insekten und Vögel.  Unbe-
dingter Verzicht auf chemische Schäd-
lingsbekämpfung. 
Blühwiesen und Hecken anlegen und 
schützen - sie bieten Insekten und Vö-
geln oft die einzige Nahrungs- und Un-
terschlupfmöglichkeit.
Mähen von Grünflächen: Kurzgeschnit-
tene Rasen bieten Insekten keinen Unter-
schlupf, keine Nahrung. Wichtig ist sel-
tener und abschnittsweise mähen – ideal 
sind nur ein- bis zweimal pro Jahr oder 
auch nur jedes zweite Jahr.
Alte Obstbaumwiesen pflegen und erhal-
ten - sie sind eine Oase der Artenvielfalt.
Landwirtschaftliche Flächen sind nach-
weislich reicher an Insekten, wenn sie 
ökologisch und ohne Pestizide bewirt-
schaftet werden. 

Insektenfreundliche Lampen anbringen 
und Lichtquellen aufs Nötigste verrin-
gern. Denn rund eine Milliarde nachtak-
tive Insekten verenden in Deutschland an 
Laternen pro Nacht. 
Kommunen haben eine wichtige Rolle 
beim Schutz von Insekten. Denn auf ih-
ren Flächen besteht zunächst einmal keine 
Notwendigkeit für hohe landwirtschaft-
liche Erträge.
Weitere Infos: https://www.bund.
net/service/publikationen/detail/pu-
blication/insekten-schuetzen-leicht-ge-
macht/

ZENTEC GmbH 

Veranstaltungen des Weiterbildungs-
verbund
EmpowerHER - Frauen stärken. Unter-
nehmen fördern
Mit dem Projekt EmpowerHER fördert 
der Weiterbildungsverbund Untermain 
seit 2025 die berufliche Gleichstellung 
von Frauen, Menschen mit Migrationsge-
schichte oder Sorgeaufgaben. Außerdem 
unterstützt das Projekt Unternehmen bei 
der Weiterentwicklung einer vereinbar-
keitsorientierten Unternehmenskultur.
Im Frühling startet eine neue Veranstal-
tungsreihe. In vier Online-Impulsen bie-
ten wir Ihnen praxisnahes Wissen vermit-
telt durch kompetente Referentinnen und 
Referenten aus der Wirtschaft.
Online-Impulse – inspirierend | kom-
pakt | kostenfrei
22. April 2026 | 10:00 - 11:30 Uhr | für 
Führungskräfte 
Empathisch führen, klar kommunizieren: 
Personalgespräche erfolgreich gestalten
28. April 2026 | 19:00 - 21:00 Uhr | für 
beschäftigte Frauen
LinkedIn als Werkzeug für Sichtbarkeit, 
Reputation und berufliche Chancen
18. Juni 2026 | 10:00 - 11:00 Uhr | für 
HR-Spezialisten
Zukunftsfähige Kultur: HR stärkt Füh-
rung und Vereinbarkeit
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24. Juni 2026 | 19:00 - 20:30 Uhr | für 
Frauen in Führung
AI & Female Leadership

Alle Infos unter www.
wvu-online.de unter 
der Rubrik „Veranstal-
tungen“ oder hier

Seminar für Gründerinnen 
Erfolgreich gründen - von der Idee bis 
zur Finanzierung! 
Meist haben Frauen, die sich selbstständig 
machen möchten, andere Beweggründe 
und gründen unter anderen Vorausset-
zungen als Männer. Dieses Seminar ver-
mittelt grundlegendes Wissen zur Exis-
tenzgründung und geht gezielt auf die 
besonderen 
Anforderungen von Gründerinnen ein. 
Das Seminar findet 15. April von 09:00 
– 14:00 Uhr in der ZENTEC GmbH, Rüt-
telweg 7, Niedernberg statt und wendet 
sich an alle Frauen, die sich selbstständig 
machen möchten – branchenunabhängig. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Anmeldung und weitere Informationen 
unter: www.zentec.de/veranstaltungen 
--Anmeldeschluss ist am 06.04.2025. 
Kontakt: Thorsten Stürmer, anmeldung@
zentec.de

Unternehmersprechtag in der ZENTEC 
GmbH – 
Unterstützung für Existenzgründer und 
den Mittelstand 
Die Wirtschaftsexperten der AKTIVSE-
NIOREN BAYERN e.V. bieten Existenz-
gründerinnen und -gründern sowie mit-
telständischen Unternehmen eine hono-
rarfreie Beratung an. Zu den Beratungs-
schwerpunkten zählen u. a.: Planung 
und Finanzierung, Rechnungswesen, 
Optimierung von Organisationsabläu-
fen, Produktion, Vertrieb und Marketing 
sowie Personalwesen, Aus- und Weiter-
bildung. Auch die Existenzsicherung 
und die Unternehmensnachfolge sind 
Themen der Sprechtage. Die jeweils 45- 
minütigen Beratungsgespräche finden 
vormittags statt. 

Nächster Beratungstermin ist am 
15.04.2026 in der ZENTEC GmbH in 
Niedernberg, Rüttelweg 7. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.aktivsenioren.de. 
Anmeldung unter www.zentec.de/ver-
anstaltungen.
Anmeldeschluss ist am 10.04.2026. 
Kontakt: 
Thorsten Stürmer, anmeldung@zentec.de 
Alternativ können Beratungsgespräche 
auch jeden Monat in der Geschäftsstelle 
der AKTIVSENIOREN BAYERN e. V. in 
der Pfaffengasse 7, 63739 Aschaffenburg 
vereinbart werden. 
Termine und Anmeldung unter www.ak-
tivsenioren.de/sprechtage-v24.

Innovationssprechtag Innovative Ideen 
erfolgreich umsetzen – Beratung für das 
zukunftsorientierte Unternehmertum 
Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus ei-
ner innovativen Idee ein erfolgreiches 
Unternehmen wird, sind eine professi-
onelle, neutrale Beratung und die rich-
tigen Kontakte. Im Rahmen unseres In-
novationssprechtages erhalten Existenz-
gründerInnen – sowie Unternehmen aus 
den Bereichen Handwerk, Industrie und 
Dienstleistung – u. a. Feedback und Bera-
tung zu ihren Ideen und Konzepten. Da-
rüber hinaus erhalten Sie Unterstützung 
auf der Suche nach Kooperationspartnern 
in Wirtschaft und Wissenschaft. Wir in-
formieren Sie auch über Fördermöglich-
keiten von Land und Bund. 
Experten der Industrie- und Handelskam-
mer Aschaffenburg, der Handwerkskam-
mer für Unterfranken und der ZENTEC 
stehen Ihnen in einem einstündigen Ge-
spräch zur Verfügung – kostenfrei! 

Der Termin ist am 23.04.2026 in der ZEN-
TEC GmbH in Niedernberg, Rüttelweg 7. 
Anmeldeschluss 15.04.2026. 
Anmeldung und weitere Informationen 
unter: www.zentec.de/veranstaltungen. 
Kontakt: 
Thorsten Stürmer, anmeldung@zentec.de

	
  



31

Aus den Vereinen
Veranstaltungskalender

 
April   

03.04.2026 Fischverkauf Angelsportverein 

06.04.2026 Standkonzert Musikverein Geiselbach 

09.04.2026 Seniorennachmittag Mehrgenerationenhaus 

17.04.2026 Gemeinderatssitzung Gemeinde Geiselbach 

19.04.2026 Kuchenverkauf Kindergarten Geiselbach 

21.04.2025 Vereinsringsitzung Gemeinde Geiselbach 

23.04.2026 Heimatfahrt  

   

Mai   

01.05.2026 Maifeier SC Geiselbach 

03.05.2026 Florianstag Freiwillige Feuerwehr 
Geiselbach-Omersbach 

08.05.2026 Konstituierende 
Sitzung 
Gemeinderat 

Gemeinde Geiselbach 

13.05.2026 Seniorennachmittag Alte Schule Omersbach 

21.05.2026 Heimatfahrt  

22.05.2026 Gemeinderatssitzung Gemeinde Geiselbach 

 
 

Vereinsringsitzung

Die nächste Sitzung des Vereinsrings fin-
det am Dienstag, den 21.04.2026 um 19.00 
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses statt.

Frauenchor Omersbach schaut auf ein 
erfolgreiches Vereinsjahr zurück

In der Jahreshauptversammlung des Lie-
derkranz 1910 Omersbach am vergange-
nen Donnerstag konnte die Vorsitzende 

Ellen Pfarr mit ihrem Team auf die ver-
gangenen Aktivitäten zurückblicken. Der 
Frauenchor hat sich mit seinen Veranstal-
tungen und Auftritten in der Gesangs-
landschaft des Maintalsängerbundes im 
oberen Kahlgrund mit spritzigen und 
modernen Liedern hervorragend präsen-
tiert. Die Zusammenarbeit mit der Feuer-
wehr Omersbach wurde aktiviert und für 
1. Mai 2025 ein gemeinsames Maifest am 
Feuerwehrhaus in Omersbach durchge-
führt. Besonders bemerkenswert ist aller-
dings die Gründung eines Angebotes für 



32

Kleinkinder ab dem Alter von einem Jahr 
zur musikalischen Frühförderung – das 
„Liederkränzchen“. Diana Bittel und Lu-
kas Manger, zwei engagierten Eltern aus 
Omersbach, haben im Juni ein Pilotprojekt 
unter dem Dach des Vereins gestartet. In 
zwei altersdifferenzierten Gruppen kön-
nen Kinder ihre Freude am gemeinsamen 
Singen und Musizieren entdecken. Die 
Resonanz am Donnerstagnachmittag war 
so gut, dass die Gruppen bereits voll sind.
Turnusgemäß erfolgte auch wieder die 
Neuwahl des Vorstandsteams für die 
nächsten zwei Jahre. Ellen Pfarr vertritt 
weiterhin als 1. Vorsitzende den Verein, 
ihre Stellvertreterin ist Diana Bittel. Als 
Kassiererinnen sind Brigitte Hammersch-
mitt und Barbara Geibig gewählt worden, 
Erika Hofmann-Lugbauer und Yvette Fi-
scher engagieren sich als Schriftführerin-
nen. Elke Lang ist Beisitzerin und vertritt 
den Vergnügungsausschuß im Vorstand. 
Ihr stehen zur Seite Heike Rohracker, 
Renate Jahn, Petra Knipp und Barbara 
Krebs. Die Vereinsfahne wird weiterhin 
von Burkard Kraus, Richard Lang und 
Klaus Krebs getragen. Petra Knipp küm-
mert sich um die Noten des Frauenchors.
Neben den gesanglichen Veranstaltun-
gen im Jahreslauf, lädt der Frauenchor 
am Freitag, 13.3. alle Brettspiele begeis-
terten Kinder und Erwachsene zum 3. 
Spieleabend ab 18.00 Uhr in die alte Schu-
le ein. Der Eintritt ist frei, Lieblingsspiele 
können mitgebracht werden.
Montags um 20.00 Uhr treffen sich die 
Sängerinnen unter der Leitung von Sa-
brina Lotz in der alten Schule in Omers-
bach. Musikbegeisterte Frauen, die das 
Singen ausprobieren möchten, sind je-
derzeit willkommen. 
Weitere Infos gibt es bei Ellen Pfarr unter 
Tel. 06024 2299 oder bei Instagram unter 
liederkranz_omersbach

Musikverein Geiselbach stellt seine 
Auszubildenden vor

Am 15.03. war es wieder soweit: Bei „Kids 
on Stage – meets Blasmusik“ präsentier-

ten die Musiker aus Geiselbach ihren 
Nachwuchs.
Nachdem ein Teil des Stammorchesters 
die Gäste musikalisch eingestimmt hat-
te, begann der große – für viele der erste 
– Auftritt der Auszubildenden.
Man kann sich gut vorstellen, wie nervös 
die Kinder waren, als sie allein oder in 
kleinen Gruppen von bis zu drei Schü-
lern ihr Können präsentierten.
Den Auftakt machten die drei Flötistin-
nen Lara Brunner, Lea-Sophie Müller und 
Soraya Roth. Obwohl die jungen Damen 
erst seit kurzer Zeit spielen, präsentier-
ten sie bereits drei kurze Stücke. Ihr Aus-
bilder Joachim Krieger hat offensichtlich 
die Freude am Musizieren bei den Mäd-
chen geweckt. Es war so schön ihren Ei-
fer zu erleben.
Im Anschluss traten die Saxophon-Schü-
ler auf. Ihr Ausbilder Nico Heininger der 
leider nicht anwesend sein konnte, hat-
te die Kinder und Jugendlichen bestens 
vorbereitet. Raphael Herrmann, Ben Koch 
und Clara Jung überzeugten das Publi-
kum mit ihren Darbietungen und mussten 
jeweils eine Zugabe nachlegen.
Danach stellte Ausbilderin Rebecca Ja-
gusch ihre Schützlinge vor: David Pede 
am Saxophon präsentierte seine Stücke 
souverän; Mia Kowalski, erst seit drei 
Monaten an der Klarinette, spielte feh-
lerfrei. Diana Heilmann und Julika Pede 
(Klarinette) sind schon länger dabei und 
präsentierten daher zweistimmige Stücke 
mit höherem Schwierigkeitsgrad.
Als letztes traten die Auszubildenden 
von Magdalena Schott auf. Alana Roth 
spielt erst seit Anfang dieses Jahres Kla-
rinette. Unglaublich, wie schnell Sie sich 
mit Ihrem Instrument angefreundet hat.
Maximilian Knopp sollte gemeinsam mit 
Elias Jung vorspielen. Beide spielen seit 
Januar 2025 Klarinette. Da Elias krank-
heitsbedingt nicht teilnehmen konnte, 
meisterte Maximilian den Auftritt allei-
ne. Auch diese jungen Leute wurde vom 
begeisterten Publikum nicht ohne Zu-
gabe von der Bühne verabschiedet. Den 
Abschluss des Frühschoppens gestaltete 
erneut die Stammkapelle.
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Insgesamt zeigten sich Eltern, Besucher und auch die anwesenden Musiker beein-
druckt von den Leistungen der jungen Talente. Man kann sich schon jetzt auf die 
nächsten Auftritte des Nachwuchses freuen.

Fr., 03.04., KARFREITAG
7:30 Uhr Kreuzweggang, Treffpunkt am 
alten Sportplatz  
15:00 Uhr Die Feier vom Leiden und Ster-
ben Christi  (Pfarrer Sebastian Krems)
Bitte bringen Sie blühende Zweige oder 
Blumen zur Kreuzverehrung mit.
Sa., 04.04., KARSAMSTAG
Speisensegnung in allen Gottesdiensten
21:00 Uhr Osternacht (Pfarrer Sebasti-
an Krems)
Mi., 08.04., MITTWOCH DER OS-
TEROKTAV
18:00 Uhr Rosenkranz in der Omersba-
cher Kapelle  
Do., 09.04., DONNERSTAG DER OS-
TEROKTAV
16:30 Uhr Probe für die Kommunionkin-

Aus der Pfarrei
Kommunionkinder 2026

Geiselbach
Magdalena Feist
Leonard Fuchs
Elly Koch
Mia Koppe
Davina Roth
Minea Spatz
Tilda Steigerwald

Gottesdienstordnung 
St. Maria Magdalena Geiselbach

Do., 02.04., GRÜNDONNERSTAG
18:30 Uhr Die Feier vom letzten Abend-
mahl (Pfarrer Sebastian Krems)

druckt von den Leistungen der jungen Talente. Man kann sich schon jetzt auf die 
nächsten Auftritte des Nachwuchses freuen.

Foto: privat
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der (PR Katja Roth)
Sa., 11.04., SAMSTAG DER OSTEROK-
TAV
10:30 Uhr Messfeier zur Erstkommunion  
(Abbé Matthieu Ilunga und PR Katja Roth)
Mo., 13.04., Hl. Martin I. Papst
Krombach 10:00 Uhr Dankgottesdienst 
der Erstkommunionkinder von Geisel-
bach und Krombach (Abbé Matthieu 
Ilunga und PR Katja Roth)
Mi., 15.04. 
18:00 Uhr Rosenkranz an der Omersba-
cher Kapelle  
So., 19.04., 3. SONNTAG DER OSTER-
ZEIT
9:00 Uhr Messfeier (Pfarrer Sebastian 
Krems)
Di., 21.04., Hl. Anselm von Canterbury 
und Hl.Konrad
18:30 Uhr Messfeier (Pfarrvikar Ferdi-
nand Mba)
Mi., 22.04. 
18:00 Uhr Rosenkranz an der Omersba-
cher Kapelle  
Mi., 29.04., HL. KATHARINA VON 
SIENA
18:00 Uhr Rosenkranz an der Omersba-
cher Kapelle  

Seelsorge-Handy: 0160 91 74 20 89
(für Notfälle: Krankensalbung, Ster-
bebett, Todesfall, persönliche Krisen)

Pfarrbüro Krombach - Verwaltungsbüro 
des Pastoralen Raums
Schulberg 8
63829 Krombach 
(Zufahrt über Kirchweg)
Tel.: 06024/5830

Öffnungszeiten:
Montag: 13.30 - 16.30 Uhr  
Dienstag: 9.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr

E-Mail: pastoraler-raum.kahlgrund@bis-
tum-wuerzburg.de
Homepage: kahlgrund.bistum-wuerz-
burg.de

Evang.-Luth. Pfarramt Schöllkrippen

Gottesdienste in der evang. St. Markus-
Kirche Schöllkrippen 
Die meisten Gottesdienste werden auch 
als Livestream übertragen. Zu sehen di-
rekt oder innerhalb der folgenden Tage. 
Die passenden Links finden Sie auf un-
serer Homepage www.evangelisch-kahl-
grund.de.

Do. 02.04.2026, 19.00 Uhr „Hand und Fuß“ 
Tischabendmahl zum Gründonnerstag
Fr. 03.04.2026, 10.00 Uhr „Zwischen Wa-
rum und Es ist vollbracht“
Jesus ganz Mensch
Gottesdienst am Karfreitag
So. 05.04.2026, 6.00 Uhr Osternacht mit 
Abendmahl, 
anschließend Mitbringfrühstück
So. 05.04.2026, 10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Livestream
Mo. 06.04.2026, 15.-18.00 Uhr Osterspa-
ziergang und Gottesdienst auf dem Weg 
„Von Kahl über Emmaus nach Alzenau“
So. 12.04.2026, 10.00 Uhr Gottesdienst
So. 19.04.2026, 10.00 Uhr Gottesdienst 
gestaltet vom St. Markus-Chor, Kinder-
gottesdienst, Livestream
So. 26.04.2026, 10.30 Uhr ökum. Gottes-
dienst zum Frühjahrsmarkt im Festzelt, 
Rathausgarten in Schöllkrippen
Die. 28.04.2026, 9.30 Uhr ökum. Frauen-
wortgottesdienst
So. 03.05.2026, 10.00 Uhr Gottesdienst, 
Livestream
So. 10.05.2026, 10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Vorstellung der Konfirmanden, 
Livestream

Weitere Veranstaltungen im Gemeinde-
zentrum St. Markus
Jeden Mittwoch 18 Uhr Jugendtreff (in 
den Ferien nach Absprache)
Jeden Donnerstag 10 Uhr Krabbelgrup-
pe „Kleine Racker“ (nicht in den Ferien)
Do. 16.04.2026, 18.30 Uhr St. Markus-Chor
Sa. 18.04.2026,  9.15 Uhr Konfirmandentag
Mo. 20.04.2026, 20.00 Uhr Elternabend 
„Alle Informationen rund um die Kon-
firmation am 24.05.2026“
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Do. 23.04.2026, 18.00 Uhr Teamerkurs
Do. 23.04.2026, 19.00 Uhr Kirchenvor-
standsitzung
Sa. 25.04.2026, 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
Werkeltag 
Sa. 09.05.2026,  9.15 Uhr Konfirmandentag

Unsere Krabbelgruppe „Kleine Racker“ 
sucht Verstärkung.
Wöchentliche Treffen am Donnerstagvor-
mittag zu Informationsaustauch, Spiel, 
Spaß und Bewegung für Krabbel- und 
Kleinkinder mit ihren Müttern, Vätern, 
Omas oder Opas. 
Weiter Informationen erhalten Sie im 
Pfarramt Tel. 06024/9414 oder pfarramt.
schoellkrippen@elkb.de.

Ostermontag, 06.04.2026 15.00 – 18.00 Uhr 
Ein Osterspaziergang und Gottesdienst 
auf dem Weg – „Von Kahl über Emmaus 
nach Alzenau“- ein Familienangebot im 
Kahlgrund. 
Start: Häuschen nähe Kahlbrücke Sand-
mühle, Haltestelle Kahl Kopp/Heide 
Weg; ca. 4,5 km flach und Kinderwagen 
tauglich
Unterwegs: Picknick, Musik, Abend-

mahl, Andacht
Ziel: Mehrgenerationenpark Alzenau
Regenalternative: Kreuzkirche Kahl

Werkeltag am 25.04.2026 von 9.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr
Wir erhalten unser Gebäude und wirken 
im Gelände. Zur Stärkung gibt es eine 
Brotzeit am Mittag. 
Zur besseren Planung bitte im Pfarramt 
Tel. 060624/9414 oder pfarramt.schoell-
krippen@elkb.de
anmelden. 

Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Montag bis Donnerstag von 8.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr. In Notfällen und bei seel-
sorgerlichen Anliegen erreichen Sie uns 
selbstverständlich über die bekannten 
Telefonnummern und E-Mail-Adressen. 
Pfarrbüro und Pfarrer Schäfer: Tel. 06024 
9414, Pfr. Kolb: Tel. 0160 6024352,
e-mail: pfarramt.schoellkrippen@elkb.
de, peter.kolb@elkb.de, thomas.scha-
efer@elkb.de
Homepage: https://www.evangelisch-
kahlgrund.de
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seit 1966

Erledigung sämtlicher Formalitäten

   

. .F.rIcahg ebne sdtiemr mBees tmatteuinn glesvtzotresso rLgieed selbst....

... Ich bestimme mein letztes Lied selbst ...

    Wir sind für Sie da in allen Fragen zur Bestattungsvorsorge.

Pietät Ritter 

seit 1966 

GmbH

Das Bestattungshaus

www.pietaet-ritter.de

.

   

     06023/2039

Rodenbacher Str. 43, 63755 Alzenau

Erd,- Feuer,- See-,

Waldbestattungen

... Ich bestimme mein letztes Lied selbst ...

Erd,- Feuer,- See-,

Waldbestattungen

Beerdigungsdienst,

Erdarbeiten und

Überführungen aus 

einer Hand.

... Ich bestimme mein letztes Lied selbst ..

Es ist das Ende - sprach die Raupe,

Es ist der Anfang - sagte der Schmetterling.......

Es ist das Ende - sprach die Raupe,

Es ist der Anfang - sagte der Schmetterling.......

Geiselbach

Franz Gierszewski
*1.9.1937 †10.3.2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied: 
Karsten und Anita 
Karen mit Thomas und Sarah mit Stefan

Das Requiem feiern wir am Freitag, den 17. April 2026, um 14.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Maria Magdalena in Geiselbach. Die Urnenbeisetzung findet im 
engsten Familienkreis statt. Für alle Anteilnahme sagen wir herzlichen Dank.

Wenn ihr mich sucht, sucht mich in eurem Herzen.
Wenn ich dort eine Bleibe gefunden habe,

lebe ich in Huch weiter.
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Bahnhofstraße 26 · 63825 Blankenbach
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Flughafentransfers

Kurierfahrten 

Krankenfahrten 
aller Art  
auch Serienfahrten

Chemo- & Strahlen- 
therapie · Dialysefahrten
(Die Abrechnung erfolgt  
mit den meisten Kranken- 
kassen direkt über uns)

Mühlweg 13 · 63825 Sommerkahl
www.taxi-kahlgrund.de

FRANZTaxi-Service
Simone

0 60 24 / 635 185

0175/ 590 06 93

info@taxi-kahlgrund.de

Transport bis 8 Personen  

inkl. Gepäck möglich
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Mirjamfest
TAG DER OFFENEN TÜR

09
SAMSTAG                  14 UHR        MAI

  Wir laden Sie herzlich ein, mit uns zu feiern.

Mutter-Kind-Einrichtung
Berufsförderzentrum

Ernstkirchen 2-4
Schöllkrippen

Freiwillige Feuerwehr Omersbach e. V.

Einladung zur

Jahreshauptversammlung 2025

am 21. April 2026

Beginn 20:00 Uhr

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Entlastung des Vorstandes
5. Florianstag
6. Wünsche, Anträge, Verschiedenes

1. Einsicht in das Protokoll der letzten Versammlung 
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Begleitung auf dem Lebensweg
Deutscher Kinderhospizverein e.V.Deutscher Kinderhospizverein e.V.

www.akhd-aschaffenburg.de

Sie möchten den DKHV e.V. 
ehrenamtlich unterstützen?
Gerne informieren wir Sie 
unverbindlich über ein mögliches 
Engagement!

Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst Aschaffenburg
Goldbacher Str. 39
63739 Aschaffenburg
Tel.: 0 60 21/459 16 77
aschaffenburg@
deutscher-kinderhospizverein.de

Begleitung auf dem Lebensweg
Deutscher Kinderhospizverein e.V.Deutscher Kinderhospizverein e.V.

www.akhd-aschaffenburg.de

Sie möchten den DKHV e.V. 
ehrenamtlich unterstützen?
Gerne informieren wir Sie 
unverbindlich über ein mögliches 
Engagement!

Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst Aschaffenburg
Goldbacher Str. 39
63739 Aschaffenburg
Tel.: 0 60 21/459 16 77
aschaffenburg@
deutscher-kinderhospizverein.de

Begleitung auf dem Lebensweg
Deutscher Kinderhospizverein e.V.Deutscher Kinderhospizverein e.V.

www.akhd-aschaffenburg.de

Sie möchten den DKHV e.V. 
ehrenamtlich unterstützen?
Gerne informieren wir Sie 
unverbindlich über ein mögliches 
Engagement!

Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst Aschaffenburg
Goldbacher Str. 39
63739 Aschaffenburg
Tel.: 0 60 21/459 16 77
aschaffenburg@
deutscher-kinderhospizverein.de
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Heute geh ich aufs Amt!

Deine Verwaltung. 
�������������������������

BÜRGER 
SERVICE 
PORTAL

Du hast gerade keine Zeit, ins Rathaus zu gehen? 
Tu‘s doch, wann‘s Dir passt: Von daheim oder von unterwegs. 
Auch am Wochenende. Und zu jeder Tageszeit. 
Klick Dich einfach ins Amt! 
Auf der Website Deiner Verwaltung. 
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WANN: 
   06.04.2026 um 10:30 Uhr

WO: 
   Im Pfarrgarten in Geiselbach

Gemütliches Beisammensein mit
Ostereiersuche für die Kinder an

unserem Standkonzert am
Ostermontag im Pfarrgarten.

Kommt vorbei, wir freuen 
uns auf Euch!

OOOOOOOOOOstermontagskonzert
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Wohnung B 13 - 4
Wohnfläche:
49,63 m²

 14 Wohnungen ca. 49 m² bis 82 m²
 Zukunftssichere Investition
 Hochwertige Ausstattung
 Inkl. Service und Betreuungsvertrag
 Tagespflege direkt vor Ort

Servicewohnungen für Senioren im Neubauprojekt 
in Geiselbach mit Service und Betreuungsvertrag

Kaufpreise ab 258.885 €
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 Bayerisches Staatsministerium für
Arbeit und Soziales, Familie und Integration

Sorglos in die Familienferien – mit einem 
        Zuschuss für Ihre Urlaubskasse!

Liebe Eltern,

Sie wissen, wie wichtig der gemeinsame  
Urlaub für Ihre Familie ist. Doch nicht  
jede Familie kann sich erholsame  
Familienferien leisten. Diese  
Familien unterstützt der  
Freistaat Bayern mit einem 
Zuschuss für Urlaub in bestimmten  
Familienferienstätten. 

Für wen ist der 
Urlaubszuschuss gedacht?

Für Familien mit Hauptwohnsitz in 
Bayern, die mindestens ein Kind 
haben, für das sie Kindergeld 
beziehen und deren Einkommen 
bestimmte Grenzen nicht über-
schreitet. Der Zuschuss beträgt 
täglich 15 Euro je Kind und Erwach-
senem (20 Euro für Kinder mit Be- 
hinderung) für mindestens 6 und 
maximal 14 Tage und muss vor 
Urlaubsantritt beantragt werden.

Sie möchten mehr wissen?

Welche Familienferienstätte für Sie 
am besten passt, wie und wo Sie 
Ihren Antrag stellen können und wo 
Sie beraten werden – all das �nden 
Sie im Internet unter 
www.familienerholung.bayern.de

Partner

Bayerisches Staatsministerium für 
Arbeit und Soziales, Familie und Integration, 
Winzererstr. 9, 80797 München,
www.zukun�sministerium.bayern.de
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Zuhause gut versorgt: 

Wir unterstützen Sie mit liebevoller und professioneller Pflege in den
eigenen vier Wänden - von der Körperpflege bis hin zur

Behandlungspflege. 

Unser Ziel ist, dass Sie oder Ihre Angehörigen sich sicher, gut betreut
und rundum wohl fühlen- dort, wo Sie zu Hause sind. 

 
Pflegedienst Eich

Hauptstr. 40  63825 Westerngrund
  06024-6343077

PFLEGEDIENST EICH
Wir sind für Sie da-

Pflege mit Herz im Kahlgrund
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E I N L A D U N G  Z U M  I N F O A B E N D

„Heizen mit Zukunft“
15. April 2026

18. April 2026

ab 18.00 Uhr in Linsengericht

Von 10:00 bis 14:00 Uhr
Ideen sammeln. Materialien erleben.

Persönlich beraten werden.

Tag der Bad-Inspiration

Die Heizungstechnik entwickelt 
sich rasant weiter. Wir laden Sie 

herzlich ein, sich bei uns über ak-
tuelle Möglichkeiten, Technik und 

Förderungen zu informieren.

mit Viessmann-Experte vor Ort

Sichern Sie

sich Ihren Platz:

Da unsere Plätze in den

Geschäftsräumen begrenzt

sind, bitten wir um eine

kurze Anmeldung, damit

wir besser planen

können.

Ihr besonderer Tag in Frankfurt
inspirierend - genussvoll - wertvoll

Exklusive Handbrause

25€
GENUSS

GUTSCHEIN

GESCHENKT

Mit dem Wernig-Team in der 
Ausstellung bei   
in Frankfurt

Mit dem Wernig-Team in der 
Ausstellung bei   

WERNIG GmbH, Hofstraße 2, 63589 Linsengericht-Altenhaßlau,
Tel.: 06051 9766 0, E-Mail: info@wernig-heizungsbau.de, 
www.wernig-heizungsbau.de

Jetzt anmelden!
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Freiwillige Feuerwehr Geiselbach / Omersbach           

 

 

 
 
 

  Sonntag der 03. Mai 2026 
  Gerätehaus Omersbach 
 
�

    8:45 Uhr Treffpunkt an der Kapelle Omersbach 
     9:00 Uhr Floriansmesse an der Kapelle    �

                       Danach: Parade zum Gerätehaus Omersbach�
 
Liebe Kameradinnen und Kameraden, werte Bürgerinnen und Bürger, 
zu Ehren unseres Schutzpatrons, des Heiligen Florian, laden wir euch 
herzlich zum diesjährigen Florianstag ein. 
 

Was erwartet euch ab ca 10:00 Uhr am Gerätehaus Omersbach 
 

   Smoker/Grill: Deftiges Pulled Pork: Saftig und rauchig im   
Brioche - Brötchen mit Krautsalat 

      Pulled Karotte:   die perfekte fleischlose Wahl 

         Fritiertes: Pommes Frites 

                      Bayerische Tradition: Klassische Weißwürstchen oder Obatzda 
mit Ofenfrischen Brezn  

    �Kaffee und Kuchen      �XQG�QDW�UOLFK�JHN�KOWH�*HWUlQNH 
 
Wir freuen uns auf euren Besuch!   
FF Geiselbach/Omersbach 

FlorianstagFlorianstagFlorianstag 202620262026
EinladungEinladungEinladung zumzumzum

Freiwillige Feuerwehr 
Geiselbach / Omersbach 

 

 




